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Amts- und Informationsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hainleite mit den Mitgliedsgemeinden 

Großlohra, Hainrode, Kleinfurra, Nohra, Wipperdorf und Wolkramshausen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger un-
serer Mitgliedsgemeinden,

ich freue mich sehr, dass ich so viel posi-
tive Resonanz bezüglich des neuen „Out-
fits“ unseres Hainleite Journals erfahren 
durfte. Über Geschmack lässt sich be-
kanntlich streiten und aus diesem Grund 
wird es sicherlich auch Leser geben, die 
das gewohnte Hainleite Journal in seiner 
schwarz-weiß Aufmachung vermissen. 
Letztendlich war für uns jedoch der aus-
schlaggebende Faktor, dass wir mit der 
neuen und farbigen A4-Ausgabe sogar 
Herstellungskosten einsparen.

Das Thema „Gebietsreform“ erregt die 
Gemüter der Gemeinderäte seit nun-
mehr Ende 2015. Die Gründung einer 
eigenen Landgemeinde war und ist das 
angestrebte Ziel (Ergebnis aus den letz-
ten 5 Gemeinschaftsversammlungen) 
unserer sechs politisch eigenständigen 
Mitgliedsgemeinden. Da die Vorgaben 
des Vorschaltgesetzes, das im Juli 2016 
in Kraft trat, dagegen sprechen, wird das 
Ziel der Gründung einer Landgemeinde in 

den nächsten Wochen in allen Gemein-
deräten auch weiterhin ein Thema sein, 
um Möglichkeiten des freiwilligen Zusam-
menschlusses mit benachbarten Kommu-
nen zu prüfen. 

Vom Nordthüringer Straßenbauamt war 
zu erfahren, dass das Ausschreibungsver-
fahren zum Rad- und Gehwegbau ent-
lang der L1034 beginnend vom Rüxleber 
Zoll in Kleinfurra bis zum Ortseingang 
Wolkramshausen im April starten soll. 
Das könnte bedeuten, dass in den Som-
mermonaten die Baumaßnahme durch-
geführt wird. 
Toll finde ich es, dass der Reitclub Wol-
lersleben im Rahmen des diesjährigen 
Hoffestes und Reitturniers zum Radwe-
gausbau ein besonderes Zeichen setzen 
möchte. Unter dem Motto „Mission Rad-
weg-Ausbau“ werden für Samstag, den 
08. April alle begeisterten Radfahrer, die 
sich für den Ausbau des Radweges en-
gagieren aufgerufen, in ihrem jeweiligen 
Ort los zu radeln, um 13:00 Uhr im Rei-
terhof Jungermann-Schultz eintreffen zu 
können. 

Das Hoffest und Reitturnier, das seit Jah-
ren ein Besuchermagnet ist, wird auch 
in diesem Jahr mit vielen Highlights auf-
warten. Im Mittelpunkt stehen jedoch die 
sportlichen Wettkämpfe, zu denen Reiter 
mit ihren Pferden aus fast allen Bundes-
ländern erwartet werden. Ich wünsche 
den Veranstaltern gutes Gelingen.

Mit dem Einzug des Frühlings finden wie-
der in allen Gemeinden die Veranstaltun-
gen und Brauchtumsfeste, zu denen man 
sich wieder längere Zeit im Freien be-
gegnen kann, statt. In allen Gemeinden 
werden Osterfeuer oder Walpurgisfeuer 
organisiert und viele Bürgerinnen und 
Bürger freuen sich darauf. Mit viel Enga-
gement werden diese Bräuche in unseren 
Hainleitedörfern organisiert und dankbar 
angenommen.

Ich wünsche allen Lesern des Hainleite 
Journals eine schöne Frühlingszeit und 
viel Freude bei der Eröffnung der Garten- 
und Grillsaison.

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

V O R W O R T
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Einladung zur öffentlichen Sitzung der Gemeinschaftsversammlung 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

am Mittwoch, den 26. April 2017 um 
19.00 Uhr im Beratungsraum der Ver-
waltungsgemeinschaft „Hainleite“, 
Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen 

Tagesordnung:
ÖFFENTLICHER TEIL
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 
 durch die Gemeinschaftsvorsitzende
2 Feststellung der ordentlichen Ladung 
 und Anwesenheit
3 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4 Anträge auf Änderungen oder Zusätze 
 zur Tagesordnung für den nichtöffent-
 lichen Teil
5 Beschlussfassung zur Genehmigung 
 der Niederschrift der Sitzung der 
 Gemeinschaftsversammlung vom 
 15.02.2017 
6 Beratung und ggfs. Beschlussfassung 
 zur Zustimmung zur überplanmäßigen 
 Ausgabe und deren Sicherung zum 
 Erwerb von Anlagevermögen

7 Beratung und ggfs. Beschlussfassung 
 der Jahresrechnung 2016
8 Beratung und ggfs. Beschlussfassung 
 zur Zustimmung zur überplanmäßigen 
 Ausgabe „Investitionszuschuss an die
 Mitgliedsgemeinden der Verwaltungs-
 gemeinschaft „Hainleite“
9 Beratung und ggfs. Beschlussfassung 
 zur Feststellung der geprüften Jahres-
 rechnungen für die Haushaltsjahre 
 2014 und 2015 der Verwaltungs-
 gemeinschaft „Hainleite“
10 Beratung und ggfs. Beschlussfassung 
 zur Entlastung de(r)(s) Gemeinschafts-
 vorsitzenden auf der Grundlage des 
 Schlussberichtes des Rechnungsprü-
 fungsamtes für die geprüften Jahres-
 rechnungen der Haushaltsjahre 2014 
 und 2015 der Verwaltungsgemein-
 schaft „Hainleite“ 
11 Beratung und ggfs. Beschlussfassung 
 zur Entlastung des stellvertretenden 
 Gemeinschaftsvorsitzenden auf der 

 Grundlage des Schlussberichtes des 
 Rechnungsprüfungsamtes für die 
 geprüften Jahresrechnungen der 
 Haushaltsjahre 2014 und 2015 der 
 Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
12 Mitteilungen/Anfragen
13 Beendigung des öffentlichen Teils der 
 Sitzung 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL
1 Beschlussfassung zur Genehmigung 
 der Niederschrift des nichtöffentlchen 
 Teils der Sitzung der Gemeinschafts-
 versammlung vom 15.02.2017 
2 Personalangelegenheiten
3  Beendigung des nichtöffentlichen Teils 
 und Schließung der Sitzung

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Das „Hainleite Journal“ ist unser amt-
liches Bekanntmachungsblatt und die 
Gemeinden sind verpflichtet, für die 
ordnungsgemäße Zustellung in den 
Haushalten zu sorgen.
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass 
Sie uns jederzeit telefonisch davon in 
Kenntnis setzten können und sollen, 
wenn Ihnen das „Hainleite Journal“ 
nicht regelmäßig zugestellt wird. Wir 
bedanken uns für Ihr Verständnis.

gez. Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Wichtige Mitteilung in 
eigener Sache
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Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ Gemeinschaftsversammlung 

Beschluss-Nr.: 33/7/2017 
vom: 15.02.2017

1. Bezeichnung der Vorlage:
Genehmigung der Niederschrift der Sit-
zung der Gemeinschaftsversammlung 
vom 19.10.2016

2. Gesetzliche Grundlage:
§§ 42, 52 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunal-
ordnung - ThürKO) § 23 Abs. 1 Thüringer 
Gesetz über die kommunale Gemein-
schaftsarbeit (ThürKGG)

3. Begründung:
Gemäß § 42 ThürKO erfolgt die Anfer-
tigung der Niederschriften. Gemäß § 42 
Abs. 2 ThürKO sind die Niederschriften in 
der nächsten Sitzung durch Beschluss der 
Gemeinschaftsversammlung zu genehmi-
gen.

4. Vorlagenberatung:
Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“

5. Text der Vorlage:
Die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
genehmigt die Niederschrift der Sitzung 
der Gemeinschaftsversammlung vom 
19.10.2016.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder:  14+1

davon anwesende Mitglieder: 12+1
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 2 

Wolkramshausen, den 15.02.2017

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite), Nr. 2 
(22. Jahrgang) vom 25.03.2017

Beschluss-Nr.: 34/7/2017 
vom: 15.02.2017

1. Bezeichnung der Vorlage:
Regelung der zu Grunde zulegenden Ein-
wohnerzahl für die Berechnung der Ver-
waltungsgemeinschaftsumlage 

2. Gesetzliche Grundlage:
Thüringer Kommunalordnung  § 50(1) 
Satz 2 Thüringer Finanzausgleichsgesetz 
§ 30 (2)

3. Begründung:
Die Verwaltungsgemeinschaft erhebt von 
ihren Mitgliedsgemeinden eine Umlage, 
soweit ihre sonstigen Einnahmen nicht 
ausreichen, um ihren Finanzbedarf zu 
decken. Die Umlage wird nach dem Ver-
hältnis der Einwohnerzahl der Mitglieds-
gemeinden bemessen. Entsprechend der 
Kommentierung zum § 50 ThürKO gilt 
zur Bestimmung der Anzahl der Einwoh-
ner die Zahl, die bei der letzten Kommu-
nalwahl zu Grunde gelegten Einwohner-
zahl.

Abweichend vom § 50 ThürKO wird be-
schlossen, dass eine aktuellere als die vom 
Gesetz vorgesehene Einwohnerzahl als 
Umlageschlüssel herangezogen wird. 

Maßgebend für die Berechnung der Ein-
nahmen aus den Landeszuweisungen im 
Haushaltsjahr sind die vom Landesamt 
für Statistik fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen jeweils zum 31.12. des vorver-
gangenen Jahres. Diese statistischen Ein-

www.vg-hainleite.de
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Aufgrund des Beschlusses Nr.: 26/6/2016 
vom: 19.10.2016 erlässt die Gemein-
schaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ für die Haus-
haltsjahre 2017 und 2018 folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 
wird hiermit festgesetzt.

Er schließt im Verwaltungshaushalt 2017  
nd 2018 in den Einnahmen und den Aus-
gaben mit 1.854.100 € und 1.851.800 € 
im Vermögenshaushalt 2017 und 2018 in 
den Einnahmen und den Ausgaben mit 
10.000 € und 0 €.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird für die Haushalts-
jahre 2017 und 2018 auf 0 € festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen im Vermögenshaushalt 
wird für die Haushaltsjahre 2017 und 
2018 auf 0 € festgesetzt. 

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemein-
desteuern werden in den jeweiligen Haus-
haltssatzungen der Mitgliedsgemeinden 
festgesetzt.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der 
im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben in Anspruch genommen 
werden darf, wird für das Haushaltsjahr 
2017 auf 309.016 € und für das Haus-
haltsjahr 2017 auf 308.633 € festgesetzt. 

§ 6

Der Stellenplan ist Bestandteil des Haus-
haltsplanes und liegt als Anlage bei. 

Die Erheblichkeitsgrenze über- und außer-
planmäßiger Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt wird auf 1.500 € festgesetzt.

Die Erheblichkeitsgrenze über- und außer-
planmäßiger Ausgaben im Vermögens-
haushalt wird auf 1.500 € festgesetzt.

§ 7

Die zu erhebende Umlage von den Mit-
gliedsgemeinden wird für das Haushalts-
jahr 2017 auf 124,00 € je Einwohner und 
für das Haushaltsjahr 2018 auf 124,00 € 
je Einwohner festgesetzt.

§ 8

Die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 tritt mit Wirkung vom 01. Janu-
ar 2017 und für das Haushaltsjahr 2018 
mit Wirkung vom 01. Januar 2018 in 
Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Satzungstextes 
mit dem Willen der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ sowie die Einhaltung des ge-
setzlich vorgeschriebenen Satzungsver-
fahrens werden bekundet.

Wolkramshausen, den 22.02.2017

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Beschluss- und Genehmigungsver-
merk:
Mit Beschluss-Nr.: 26/6/2016 der Gemein-
schaftsversammlung vom 19.10.2016 
wurden die Haushaltssatzung 2017 und 

2018 und der Haushaltsplan 2017 und 
2018 samt Anlagen der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“ beschlossen. 

Die Kommunalaufsicht des Landratsam-
tes Nordhausen hat mit Schreiben vom 
21.02.2017 die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2017 und 2018 samt 
Anlagen rechtsaufsichtlich gewürdigt. 

Bekanntmachungsvermerk: 
Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 21 
Abs. 3 Satz 3 ThürKO. 

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainlei-
te Journal (Amtsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“) Nummer: 2  
(22. Jahrgang) vom 25.03.2017

Tag der öffentlichen Bekanntgabe: 
25.03.2017

Auslegungsvermerk:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsicht-
nahme in der Zeit vom 27.03.2017 bis 
12.04.2017 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Verwaltungsgebäude 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainlei-
te“, Backsüber 3, 99735 Wolkramshau-
sen, im Zimmer der Gemeinschaftsvorsit-
zenden öffentlich aus. 

wohnergrößen bilden die Grundlage für 
die Berechnung der Verwaltungsgemein-
schaftsumlage der VG „Hainleite“.  

4. Mit wem wurde die Vorlage beraten:
Mitglieder des Gemeinschaftsversamm-
lung der VG „Hainleite“ und der Kommu-
nalaufsicht des Landkreises Nordhausen

5. Bemerkung:
Die Regelung gilt als beschlossen, wenn 
die Zustimmung von allen anwesenden 
Mitgliedern der Gemeinschaftsversamm-
lung vorliegt.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder: 14+1
tatsächliche Anz. der Mitglieder:  14+1
davon anwesende Mitglieder: 12+1
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0 

Wolkramshausen, den 15.02.2017

Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite), Nr. 2 
(22. Jahrgang) vom 25.03.2017
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HAUSHALTSSATZUNG der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
für die Haushaltsjahre 2017 und 2018
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Gemeinde Nohra, den 01.03.2017 – Der Bürgermeister

2. Öffentliche Ausschreibung gem. § 31 ThürGemHV i. V. m. § 67 ThürKO

Wichtiger Hinweis des Einwohnermeldeamtes!

Widerspruch zur Datenübermittlung

Die Gemeinde Nohra (Landkreis Nordhau-
sen), als Eigentümerin, verkauft auf dem 
Wege der Öffentlichen Ausschreibung 
zwei 4 WE-Wohngebäude mit Nebenge-
lass zum Höchstgebot.

Angaben zu den Objekten:
Lage: 
Gemeinde Nohra, Sondershäuser Str. 107  
Flur: 2 
Flurstück: 170/33 mit 952 m² und
170/32 Teilfläche von ca. 223 m²
Gemeinde Nohra, Sondershäuser Str. 108
Flur: 2
Flurstück: 170/31 mit 1025 m² und 
170/32 Teilfläche von ca. 772 m²

Objektbeschreibung:
Alle Wohnungen in den Wohnblöcken 
sind gegenwärtig vermietet. Diese sind 
zum Teil sanierungsbedürftig. Jedem 
Wohngebäude sind Freiflächen und Ne-
bengelasse zugehörig. Die Grundstücke 
beurteilen sich nach § 34 BauGB.

Die Angebote können für beide Wohn-
blöcke sowie auch für jeden einzeln 
abgegeben werden. Weitere Informati-
onen erhalten Sie in der VG „Hainleite“ 
Wolkramshausen, Backsüber 3, Abt. Lie-
genschaften in Wolkramshausen unter 
Tel. 03 63 34-5 80 15.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft 
der Gemeinderat der Gemeinde Nohra. 
Die Gemeinde Nohra ist nicht verpflichtet, 

an den Höchstbietenden  oder überhaupt 
zu verkaufen.  Es besteht kein Anspruch 
auf Zuschlagserteilung.

Ausschreibungsfrist
Die Ausschreibungsfrist endet mit Ablauf 
des 15.04.2017 (Posteingangsstempel).
Die Kaufangebote sind bis zu diesem Ter-
min in einem verschlossenen Umschlag 
mit dem Vermerk: „Ausschreibung Nohra 
– bitte nicht öffnen“ und mit Ihrem Ab-
sender versehen an folgende Anschrift zu 
richten:
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Abt. Liegenschaften
99735 Wolkramshausen, Backsüber 3

gez. Wenkel, Bürgermeister

Mit dem in Kraft treten des neuen Bun-
desmeldegesetzes zum 01. November 
2015 wird auch weiterhin die Möglichkeit 
des Widerspruches zu unten genannten 
Möglichkeiten gegeben.
Wenn Sie von diesem Recht Gebrauch 
machen möchten, beachten Sie bitte 
nachstehende Hinweise:

• Der Widerspruch ist im nachstehenden 
Vordruck durch ankreuzen der entspre-
chenden Felder einzulegen und zu unter-
schreiben.
• Der ausgefüllte Vordruck kann an das 
Einwohnermeldeamt der VG „Hainleite“ 
übersandt bzw. bei diesem abgegeben 
werden.

• Die Vervielfältigung dieses Vordruckes 
ist möglich, er steht gleichfalls in der Mel-
debehörde zur Verfügung.
• Widersprüche, die bereits in den letz-
ten Jahren bei der Meldebehörde abge-
geben wurden, behalten weiterhin ihre 
Gültigkeit!

gez. Meyer, Einwohnermeldeamt

An die Meldebehörde:
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Einwohnermeldeamt
Backsüber 3
99735 Wolkramshausen

Hinweise zum Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde ist bei der Anmeldung einer Person nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) verpflichtet, auf die 
Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde erheben zu können, hinzuweisen. Sofern Sie Wi-
derspruch erheben, gilt dieser jeweils bis zum Widerruf.

A

M

T

L

I

C

H

E

R 

T

E

I

L

März 2017 • Nr. 2

Absender:
Name, Vorname

Straße, Nummer

Postleitzahl, Ort

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
 Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
 Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 
 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
 Datenübermittlung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in 
 Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldaten-
 gesetzes widersprechen.

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
 öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die 
 meldepflichtige Person angehört, sondern Familienan-
 gehörige der meldepflichtigen Person angehören
 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
 BMG iVm § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
 Parteien, Wählergruppen im Zusammenhang mit 
 Wahlen und Abstimmungen
 Sie können der Datenübermittlung  gemäß  § 50 Abs. 5 BMG 
 widersprechen.

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
 Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
  aus Anlass von Altersjubiläen
  aus Anlass von Ehejubiläen
 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
 iVm § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
 Adressbuchverlage
 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
 iVm § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift

Zutreffendes bitte ankreuzen

Geburtsdatum

✂
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„Hainleite Journal“ – Erscheinungstermine 2017

Nr. der Ausgabe  Redaktionsschluss  Erscheinungstermin
3/2017  10.05.2017 (Mittwoch)  26.05.2017 (Freitag)
4/2017  10.07.2017 (Montag)  25.07.2017 (Dienstag)
5/2017  11.09.2017 (Montag)  25.09.2017 (Montag)
6/2017  09.11.2017 (Donnerstag)  27.11.2017 (Montag)

gez. Körber, Redaktion des „Hainleite Journal“

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Das Hainleite Journal erscheint jeden 2. 
Monat, jeweils am 25., sofern dieser Tag 
ein Werktag ist. Ist der 25. Kalendertag 
ein Sonn- oder Feiertag erscheint das 
Amtsblatt am darauf folgenden Werktag. 
Es wird an alle Haushalte der Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“ kostenlos verteilt. Des 
weiteren besteht die Möglichkeit, das 
Amtsblatt im Hauptamt der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“, Backsüber 3, 
99735 Wolkramshausen einzeln oder im 
Abonnement kostenlos, im Falle des Post-
versandes gegen Erstattung der Portokos-
ten, zu beziehen.

Hinweis:
Die einzelnen Textbeiträge geben die Auf-
fassung der Autoren wieder. Diese zeich-
nen sich für den Inhalt und die Urheber-
rechte verantwortlich.

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:   
03/2017 10. Mai 2017
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft  
 „Hainleite“
Redaktion: Hauptamt – Frau Körber
 Backsüber 3
 99735 Wolkramshausen
Telefon: 03 63 34-5 80 11
Telefax: 03 63 34-5 80 19
E-Mail: redaktion@vg-hainleite.de
Internet: www.vg-hainleite.de 
Anzeigen: le petit - schröter 
 Werbeagentur & Verlag
Layout & Druck: le petit - schröter 
 Werbeagentur & Verlag
 99734 Nordhausen, 
 Alte Leipziger Str. 50
Telefon: 0 36 31-46 98 00
E-Mail: info@lepetit-ndh.de
 www.lepetit-ndh.de
Fotos: VG Hainleite, Autoren, 
 fotolia.com

Impressum

Die Kindertageseinrichtungen in unserer 
Verwaltungsgemeinschaft sind sehr gut 
ausgelastet und befinden sich teilweise an 
ihrer Kapazitätsgrenze. Vordergründiges 
Ziel in diesem Jahr ist die Qualitätssiche-
rung in unseren kommunalen Kinderta-
gesstätten. Aus diesem Grund wurde eine 
Kooperationsvereinbarung zur Entwick-
lung einer individuellen internen Qualitäts-
entwicklung auf Basis des Nationalen Kri-
terienkataloges in den Kindertagesstätten 
„Spielhaus“ Großlohra, „Zwergenstüb-
chen“ Nohra und „Kleine Wipperspatzen“ 
Wipperdorf“ zwischen dem Landkreis 

Nordhausen und der VG „Hainleite“ bzw. 
der Gemeinde Großlohra unterzeichnet. 
In dem vom Landkreis angebotenen Quik-
Kurs qualifizieren sich die jeweiligen Lei-
terinnen unserer kommunalen Kitas, Frau 
Walter, Frau Dahlke und Frau Tritschler für 
Aufgaben der internen Qualitätsentwick-
lung, um die Qualitätsstandards prozesso-
rientiert und individuell in ihrer Einrichtung 
zu entwickeln.
Dieser sogenannte Quik-Kurs wird vom 
Landkreis kostenfrei angeboten.

gez. Uta Altenburg, 
Gemeinschaftsvorsitzende

Qualitätssicherung in kommunalen Kitas

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemein-

schaft „Hainleite“
Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen

Montag: 09.00-12.00 Uhr
Dienstag: 09.00-12.00 und 
 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch: Geschlossen
Donnerstag: 09.00-12.00 und 
 13.00-16.00 Uhr
Freitag: 09.00-12.00 Uhr
Samstag: Nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten der 
Gemeinschaftsvorsitzenden:
Dienstag: 13.00-18.00 Uhr

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Problembaumfällung • Einschlag • Rückung • GatterbauProblembaumfällung • Einschlag • Rückung • Gatterbau

zertifi ziert nach 
RAL Gütezeichen
244/1 Holzernte und 
244/2 Holzrücken

Andreas Rothenberg & Ronald Dresler GbR

Forstdienstleistungen

Appenröder Straße 5
99755 Ellrich/OT Werna
Telefon 0 15 20.1 79 58 52
oder  01 62.7 74 95 22
ronalddresler66@freenet.de
www.forst-r-d.de
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Grafikdesign. Fotografie. Verlag. 
www.lepetit-ndh.de

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE 

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
Telefon: 03 63 38-4 46 45 • Fax: 4 46 62

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von 
 Bauschutt, Erdaushub, 
 gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand,
 Mutterboden und Schotter
• Ausführung von Bagger- 
 und Abrissarbeiten



6

Aktuelles vom Gewerbeverein Hainleite

Der Termin für unseren 2. Unternehmer-
ball steht fest. Dieser findet in diesem 
Jahr am 9. September in Niedergebra 
statt. Ganz herzlich bedanken möchten 
wir uns dafür bei unserem Vereinsmitglied 
Burgunde Krumm (Bürgermeisterin 
Niedergebra), die uns zu diesem Anlass 
das modern eingerichtete Dorfgemein-
schaftshaus zur Verfügung stellt.

Zu unserem 2. Unternehmerball sind 
herzlich alle interessierten Unternehmer, 
Gewerbetreibenden und Geschäftspart-
ner eingeladen, vielleicht sogar zukünf-
tige Vereinsmitglieder, wir würden uns 
freuen! Karten-Vorabreservierungen sind 
ab sofort möglich.

Wir, der „Gewerbeverein Hainleite“, ha-
ben uns u.a. zum Ziel gesetzt, die Zu-
sammenarbeit von kleinen und mittleren 

Unternehmen zu fördern. Um dies zu 
erreichen, organisieren wir regelmäßig 
gemeinsame Aktivitäten, wie z. B. eine 
jährliche Bildungreise, ein Sommerfest, 
eine Weihnachtsfeier, sowie unsere Ver-
sammlungen. Solche Gelegenheiten bie-
ten jedem Mitglied die Möglichkeit, nütz-

liche Kontakte zu knüpfen. Das Entstehen 
neuer Bekannt- und sogar Freundschaf-
ten ist ebenfalls ein möglicher, sehr netter 
Nebenaspekt. 

Ein weiteres Anliegen ist für uns das Ver-
tiefen partnerschaftlicher Beziehungen zu 
unseren umliegenden Gewerbevereinen, 
wie z.B. dem Nordhäuser Unternehmer-
verband, oder dem Handels- und Gewer-
beverein Bleicherode - diesbezüglich hat 
Frau Susanne Schieke bereits den ersten 
Schritt getan, indem sie uns auf unserem 
ersten Unternehmerball im September 
2017 sogar als Wahlhelferin unterstützte. 
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank 
dafür! Zum 2. Bleicheröder Unterneh-
merball, den der Gewerbeverein Blei-
cherode am 11.11. diesen Jahres ausrich-
tet, werden wir uns revanchieren können, 
indem einige unserer Vorstandsmitglieder 
diese Veranstaltung besuchen werden.
Wir bedanken uns noch einmal bei all 

unseren Mitgliedern sowie auch unseren 
Vereinsfreunden für ihre Unterstützung 
im letzten Jahr und das allseits positive 
Feedback zu unseren Vereinsaktivitäten.

Weitere aktuelle Informationen sind auch 
immer auf unserer Facebook-Seite zu fin-
den.

gez. Silke Husung, im Namen 
des Vorstandes, Gewerbeverein Hainleite
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Bildungsreise nach Freyburg im Oktober 20216

Unternehmerball im September 2016

Sozialzentrum Heringen
Ihr Pfl egedienst in Hainleite und Goldenen Aue
Ambulante Pfl ege und Tagespfl ege
Burgweg 1 • 99765 Heringen
Telefon 03 63 33/71 00 • Fax 03 63 33/7 10 18
info@sozialstation-heringen.de

Wir versorgen Sie in den Bereichen: 
• Häusliche Kranken - und Behandlungspfl ege 
• pfl egerische Leistungen in der Häuslichkeit 
• ärztliche Behandlungspfl ege 
• zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsleistungen 
• Verhinderungspfl ege 
• Palliativpfl ege 
• Essen auf Rädern 
• Hauswirtschaft 
• Beratung pfl egender Angehöriger 
• Tagespfl ege Montag bis Freitag 7 - 16 Uhr

Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, denn 

„Wir pfl egen mit Herz und Qualität!“

Pfl egedienstleiterin Schwester Hella Steffan und ihr Team

E.H.M.K.E. BAU

Krummer Ellenbogen 93 
99759 Niedergebra
Telefon 03 63 38-59 78 30 
Fax 03 63 38-59 78 31
Mobil 01 72-7 98 27 01 
ehmke-sdh@t-online.de

Wir führen für Sie aus: 
Maurer-, Putz- und Betonarbeiten • 
Wärmedämmfassaden • Trockenbau 
Pflasterarbeiten

E.H.M.K.E. Bau Niedergebra UG

„Was mir wichtig ist, 
will ich schützen – aber wie?“
Mit den richtigen Absicherungen für Ihre jeweilige 
Lebens phase – besonders vorteilhaft im ERGO Paket Plus. 
 Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin mit mir.

Hesseröder Str. 14, 99734 Nordhausen

Tel 03631 478003

sven.czerwinski@ergo.de

Generalagentur
Sven Czerwinski

1478169518053_highResRip_azh1_zgplus_51_0_2_14.indd   1 03.11.2016   11:42:21
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Nach der jährlichen Veröffentlichung im 
Schuldneratlas der Wirtschaftsauskunftei 
Creditreform sind im Landkreis Nordhau-
sen 10,04 % der Bevölkerung über 18 
Jahre überschuldet.
Nach unserer Einschätzung liegt die 
Quote noch höher, da in den Zahlen von 
Creditreform eine Vielzahl von Angaben 
nicht erfasst ist, z. B. alle Schuldner bei 
öffentlich–rechtlichen Gläubigern wie 
dem Landratsamt, den Kommunen, dem 
Finanzamt und der Bundesagentur für Ar-
beit. 
Die meisten Menschen, die sich über-
winden und in der Beratungsstelle Hilfe 
suchen, haben oft schon lange Zeit den 
Überblick über die finanziellen Probleme 
verloren. Besonders wenn Inkassounter-
nehmen und Anwälte die Beitreibung 
übernehmen, wird es unübersichtlich. 
Die Ursachen der Überschuldung sind 
meist ein Geflecht von Faktoren. Kritische 
Lebensereignisse, die man oft nicht selbst 
zu vertreten hat, wie Arbeitslosigkeit, 
Scheidung, Krankheit oder Unfall lösen 
hauptsächlich eine Überschuldung aus. 
Leider werden Schulden in unserer Ge-
sellschaft häufig nur auf den Begriff der 
persönlichen Schuld reduziert. Die Haupt-
auslöser für Überschuldung zeigen aber, 
dass es jeden treffen kann.
Der Bedarf an Beratung ist nach wie vor 
sehr hoch. Die Wartezeit von teilweise 
mehreren Monaten wird durch wöchent-
liche Telefonberatung überbrückt.
Nach einer umfangreichen Analyse der 
Situation eines jeden Falles wird eine ge-
meinsame Strategie mit dem Betroffenen 
zur Überwindung seiner finanziellen Pro-
bleme entwickelt. Dabei ist oft ein Insol-
venzverfahren der einzige Ausweg, wenn 
vorher alle Bemühungen um eine außer-
gerichtliche Einigung gescheitert sind.
Dass die Zahl der Privatinsolvenzen gesun-
ken sein soll, kann nicht mit dem Sinken 
der Überschuldung gleichgesetzt werden. 
Weil in den meisten Insolvenzfällen eine 
anerkannte Beratungsstelle die Insolvenz-
anträge vorbereitet, die Fördermittel aber 
seit Jahren nicht ausreichen, um dem 
hohen Bedarf Rechnung zu tragen, kann 
auch nur eine begrenzte Anzahl an Fällen 
bearbeitet werden.
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Gesamtzahl der Beratungsfälle 462

dav. Anzahl Fälle nur Schuldnerberatung 98 (21,2 %)

dav. Anzahl Fälle Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung 364 (78,8 %)

darunter neu aufgenommene Fälle: 171 (2015: 152)

Neuanmeldungen gesamt: 212 (2015: 194)

Gesamtzahl der Beratungsgespräche: 1.940

Fälle nach Kommunen:

Nordhausen und Gemeinden 283

Bleicherode und Gemeinden 38

Heringen und Gemeinden 31

Ellrich und Gemeinden 29

Harztor und Gemeinden 26

Sollstedt und Gemeinden 24

Wolkramshausen und Gemeinden 12

Hohenstein 9

Werther und Gemeinden 6

Andere 4

Ein auffälliger Anstieg der Beratungsfälle wurde für Wolkramshausen und die Hainleite-
Gemeinden registriert, während in Bleicherode und Gemeinden ein Rückgang zu ver-
zeichnen war.

In fast allen Fällen führten mehrere Ursachen zur Überschuldung. Wie auch in den Vor-
jahren war Arbeitslosigkeit bei mehr als der Hälfte der Ratsuchenden Auslöser für dau-
erhafte Überschuldung.
Auch Scheidung oder Trennung vom Partner blieb die zweithäufigste Ursache. Hier 
wurde noch ein Anstieg von 32,1 % im Vorjahr auf 34,5 % verzeichnet. Ebenso löste 
Krankheit/Unfall bei 24 % der Fälle die Überschuldung aus (Vorjahr 20,4 %). Einkom-
mensarmut und längerfristiges Niedrigeinkommen (17,7 %) werden zunehmend zu be-
deutenden Überschuldungsfaktoren.

Auszüge aus der Jahresstatistik 2016

durchschnittliche Schuldenhöhe pro Fall 35.836 € (Vorjahr 35.815 €)

ehemals Selbstständige/gescheiterte Existenzgründer 56 (Vorjahr 66)

Alleinerziehende: (auffälliger Anstieg) 2016 98 (21,2 % aller Fälle)

Klienten nach Altersgruppen

unter 20 Jahre 1 (0,2 %)

20 bis unter 30 Jahre 97 (21,0 %)

30 bis unter 40 Jahre 156 (33,8 %)

40 bis unter 50 Jahre 81 (17,5 %)

50 bis unter 60 Jahre 96 (20,8 %)

ab 60 Jahre und älter 31 (6,7 %)

Tätigkeitsbericht der AWO Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung 
für das Jahr 2016 – Mindestens jeder Zehnte im Landkreis ist überschuldet –

Kontakt: 03631-46 399 10
Monika Röthling

Leiterin AWO Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung
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Neues aus der Schulsozialarbeit an der Staatl. Regelschule „Hainleite“

Die Halbjahreszeugnisse waren gerade 
frisch gedruckt, da ging es auch schon 
los in die Winterferien. Um etwas Ab-
wechslung in die grauen Wintertage zu 
bringen, nahmen wieder einige Schüler 
und Schülerinnen  an der Ferienaktion 
der Schulsozialarbeit teil. Leider hofften 
sie vergebens auf die weiße Pracht, um 
Rodeln zu gehen, aber auch bei allerlei 
Spielen drinnen und draußen verging die 

Zeit - neben Pizzabacken und Socken-
schneemann Bastelei - wie im Flug. Auch 
der zweite Tag hielt viel Abwechslung, 
Spaß und Bewegung bereit. Nach einer 
kurzen spannenden Quizrunde musste 
es dann schnell gehen, denn bereits am 
Vormittag stand Kino in Sondershausen 
auf dem Programm. Trotz des verspäteten 
Filmstarts des Streifen „Monstertrucks“ 

hatte sich das Warten letztendlich doch 
gelohnt. Nach einem leckeren Mittages-
sen im Jugend- und Schülertreff „JuST“ 
ging es sofort weiter in die Skate Arena. 
Gut verpackt in Helm und Schützer ging 
es raus auf die Piste und in die Halfpipes 
der riesigen Halle. Einige legten interes-
sante Stunts auf´s Parkett, sodass die Zeit 
mal wieder viel zu schnell vorbei war. Egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittener auf 
zwei oder vier Rollen hinterher waren sich 
alle einig, hier müssen wir noch einmal 
hinfahren!
Auch in den kommenden Osterferien 
werden erstmalig Ferienaktionen vom 
10.-13.04.17 stattfinden. Dabei soll ne-
ben allerhand österlicher Aktivitäten und 
Ausflügen ebenso der Gruppenraum im 
Polytechnischen Zentrum, den die Schul-
sozialarbeit nutzt, von den Schülern krea-
tiv gestaltet werden.  Ein frischer Anstrich 
nach den Vorstellungen der Schüler und 
Schülerinnen steht dabei im Vordergrund. 
So soll der Raum künftig auch mehr für 
Aktionstage und Ferienaktionen der 
Schulsozialarbeit nutzbar werden, den 
sich die Schüler somit ein Stück weit 
selbst aneignen, gestalten und pflegen. 
Wer sich gern als Schüler oder Schülerin 
bei der Ferienaktion als kreativer Maler 
beweisen und jede Menge Spaß bei den 
weiteren Osterangeboten erleben will, 
meldet sich bis Montag, den 03.04.17 
bei Frau Peinemann an. Das genaue Pro-

gramm zur Ferienaktion wird in der Schu-
le ausgehängt und ist im Büro der Schul-
sozialarbeiterin (Raum 205) abholbereit.
Ich wünsche allen Schülern und ihren Fa-
milien ein buntes Osterfest.
Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hain-
leite“ Wolkramshausen ist ein Angebot 
der Frohen Zukunft Nordhausen e.V. und 
wird gefördert aus Mitteln des Freistaates 
Thüringen, Ministerium für Soziales, Fa-
milie und Gesundheit sowie dem Land-
kreis Nordhausen.

Victoria Peinemann, 
Schulsozialarbeiterinnen an der 

Staatl. RS „Hainleite“ Wolkramshausen 
Telefon 036334/597403
Mobil: 0163/8908763 (in den Ferien), 
Email: peinemann@frohezukunft.eu
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Sich heute um eine private Pfl ege-
versicherung zu kümmern heißt, 
das Leben auch in Zukunft genießen 
zu können. Unabhängig. Selbstbe-
stimmt. Auch in den eigenen vier 
Wänden.

sparkassenversicherung.de

Gepfl egt zu 
Hause – 
am liebsten bin 
ich hier. www.kskndh.de
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Wann: 26.05.-28.05.2017
Wo: Festwiese in Kleinwenden

Programm:
Freitag | Anreise
 20.00 Uhr Disco im Festzelt
Samstag | Anreise
 ab 10.00 Uhr 
 • Vorstellung alter und neuer 
  Landtechnik 
 • Handwerkerstände (Schnitzer, 
  Korbmacher u. v. m.)
 • Verkaufsstände
 • Nutztierschau
 ca. 13.00 Uhr 
 • Treckercorso durch Großlohra
 ab 14.00 Uhr 
 • Kaffee und selbst gebackener Kuchen
 • Fanfarenzug Neuhof
 • Waffel backen mit der Dampfmaschine
 • Linedance
 • Tauziehen Mensch gegen Maschine
 • Baumstamm ziehen

 • Karussell und Schießbude
 • Buntes Kinderprogramm:
  Strohburg, Hüpfburg, Kinderschmin-
  ken, Ballonmodellage, Airbrush-
  Tattoos
 20.00 Uhr
 • Tanz mit „Soundmix“ im Festzelt 
  mit Showeinlagen
Sonntag:  
 ab 10.00 Uhr 
 musikalischer Frühschoppen mit den 
 „Hainleite-Musikanten“

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

gez. T. Mund und M. Schmidt, 
Vorstand „Treckerfreunde Großlohra e. V.

PS: Am Himmelfahrtstag ist auf der Fest-
wiese von 10 - 14 Uhr für Essen und Trin-
ken gesorgt.

Es wird wieder laut auf dem Berg – 6. Treckertreffen in Großlohra

Gemeinde         Großlohra

Obergasse 48 • 99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-6 04 84

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION

Beratung
Planung
Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293
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Abwehrender Brandschutz deutlich 
verbessert! Zur großen Freude der Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Kleinwenden-Münchenlohra übergab 
Bürgermeister Siegfried Schäfer dem 
Wehrführer Mike Schmidt ein Löschgrup-
penfahrzeug IVECO als Ersatz des in die 
Jahre gekommenen Robur LO 2002.

gez. Dirk Redieske
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Liebe Leser, das Jahr hat gerade erst be-
gonnen und  schon ging es für unsere 
Vorschulkinder am 17.01.2017 wieder in 
den Wald nach Bleicherode. Sie erlebten 
dort den Winter-Waldentdeckertag. Es 
war sehr kalt und es lag auch Schnee, so-
dass sie viele interessante Spuren im Wald 
entdecken konnten.  
Die ersten Überraschungen gab es für un-
sere Kinder schon. 
Die Vorschulkinder unseres Kindergartens 
nahmen am 08.02.2017 am 15. Kin-
dergartensporttag in Nordhausen in der 
Wiedigsburghalle teil. Wir danken Herrn 
Lupczyk der uns zum Sporttag begleite-
te. Eine Woche nach der Teilnahme, rief 
uns Herr Meyer vom Kreissportbund an 
und teilte mit, dass unsere Sportler mit 
ihren sehr guten Leistungen den ersten 
Platz gemacht haben und somit das Turn-
böckchen gewonnen haben. Das Turn-
böckchen ist ein Wanderpokal, der nun 

ein Jahr in unserem Kindergarten stehen 
wird. Am 22.02.2017 wurde uns das 
Turnböckchen dann in den Kindergarten 
gebracht und es wurde uns versprochen, 
dass wir 4 bis 5 Wochen später als Ge-
winner des Sporttages eine Holzlokomoti-
ve für unseren Spielplatz bekommen, die 
derzeit noch gebaut wird. 
Unsere Kinderfaschingsparty im Kinder-
garten fand am 23.02.2017 statt. Die-
ser Tag begann mit einem gemeinsamen 

Frühstück. Anschließend besuchten uns 
Steffi und Thomas Grübel vom Veran-
staltungsservice  Grübel GbR „Party Fun 
& More“ und überreichten uns ein Kar-
nevals-Überraschungspaket, welches wir 
durch unsere Teilnahme am Gewinnspiel 
dieser Firma gewonnen hatten. Lucky der 
Glücksfrosch war auch mit dabei, wo-
rüber sich die Kinder sehr freuten. Am 
26.02.2017 hatten die Igel- und die Spat-
zengruppe ihre Auftritte zum Kinderkar-
neval auf dem Saal am Anger. Wir erhiel-
ten ganz viel Applaus. 
Seit 15.02.2017 ist der Förderverein Kin-
dergarten Spielhaus e. V. im Vereinsregis-
ter Nordhausen eingetragen. Wir haben 
für den Förderverein ein Konto eingerich-
tet und wer möchte, kann uns mit einer  
kleinen Geldspende unterstützen.
BIC: HELA DE F1 NOR
IBAN: DE65820540520305022377
Kreditinstitut: Kreissparkasse Nordhausen
Nun kommt mit großen Schritten der 
Frühling und dann steht schon bald das 
Osterfest vor der Tür. Die Kinder der 
Spatzengruppe basteln schon fleißig Os-
terkörbchen, um den Osterhasen zu ent-
lasten, der durch die vielen Kinder in un-
serer Einrichtung sehr viel zu tun hat. Am 
Gründonnerstag findet unser Osterfest im 
Kindergarten statt. Wir beginnen den Tag 
mit einem gemeinsamen Frühstück.  
Auch in diesem Jahr werden die Kinder 

der Spatzengruppe mit ihren Erzieherin-
nen wieder Jubilare beglückwünschen. 
Sie singen zu Ehejubiläen ab dem 50. 
Hochzeitstag und gehen zu unseren Seni-
oren zu runden und halbrunden Geburts-
tagen ab dem 80. Lebensjahr. Leider ist 
es, aufgrund der Entfernung, nicht mög-
lich, die Jubilare in den Ortsteilen Mün-
chenlohra, Kleinwenden und Amt Lohra 
mit ihren Liedern zu erfreuen. 
Alttextiliensammlung – Wir sammeln wei-
ter!
Der Kindergarten „Spielhaus“ sammelt 
Alttextilien und würde sich freuen, wenn 
zu Hause nicht mehr benötigte Sachen im 
Kindergarten abgegeben werden. 
Wir sammeln:
• tragbare Kleidung 
 (auch Lederbekleidung)
• Bettwäsche, Tischwäsche, jegliche 
 Haushaltswäsche
• Federbetten
• Parkas, Anoraks, Mäntel
• Schuhe, Turnschuhe, Stiefel 
 (bitte paarweise gebündelt)
Bitte bringen Sie die Alttextilien in Tüten 
gut verpackt in den Kindergarten. Für ge-
sammelte Alttextilien erhält der Kinder-
garten einen Obolus, der den Kindern zu 
Gute kommt. 

gez. C. Walter im Namen 
des Kindergartenteams

Neues aus der Kita „Spielhaus“ Großlohra
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Dankesworte an einige unverbesserliche Mitbürger 
der Gemeinde und Umgebung

Der erste Dank gilt jenem Menschen, 
der seine vollen Einkochgläser gefüllt mit 
Kirschen, Birnen und Pflaumen an der 
Grenze Gemarkung Großlohra/Hainrode 
in den Wasserzufluss zur Teichmühle ent-
sorgt hat. Er sollte jedoch ein Glasöffner 
dazulegen, damit die Wildtiere den Inhalt 
der 35 Gläser genießen können.

Der zweite Dank geht an all die Hundebe-
sitzer, die mit ihren Vierbeinern spazieren 
gehen und die „Hinterlassenschaften“ 
auf Wegen und Wiesen gleichmäßig ver-
teilen. Diejenigen, die in den „Adel“  tre-

ten, ob Kind oder Erwachsen sollten ihre 
Schuhe bei den angesprochenen Hunde-
haltern kostenlos von dem edlen Geruch 
reinigen lassen.

Der dritte Dank den Autofahrern, die in 
verbotenen Zonen in der Friedrichstraße 
auf Gehsteigen und Fahrbahnen länge-
re Zeit ihre Fahrzeuge abstellen und sich 
somit den Weg zum Parkplatz oder Ga-
ragen sparen. Die Schul- und Kindergar-
tenkinder lernen somit, bei Gegenverkehr 
mit Autos oder Bussen, die Straße schnell 
und auf kürzesten Weg zu überqueren. 

Sie lernen, der Gefahr ins Auge zu sehen. 
Diese Falschparker sollten ihren Verstand 
einschalten.

Zu guter Letzt gilt mein Dank den Men-
schen, die unsere schöne Hainleite und 
deren Wälder zu Abenteuerspielplätzen 
umgestalten. Möbelstücke, Pappe, Unrat 
und Baurestbestände sind hier zu finden.

Ich bin dankbar für jeden Hinweis, der 
diesem Frevel ein Ende setzt.

gez. S. Schäfer, Bürgermeister



11

So schnell ist eine Saison vorüber. Da wird 
geprobt und vorbereitet - und eh man 
sich´s versieht, ist alles schon wieder vor-
bei. Was bleibt, ist die Erinnerung an eine 
überaus gelungene Saison. Bei vollen Sä-
len und bestens gelaunten Gästen mach-
te es einen Riesenspaß auf die Bühne zu 
gehen. Sogar der Kinderkarneval brachte 

die Karnevalisten zum Schwitzen, denn es 
mussten noch Sitzgelegenheiten kurzfris-
tig geschaffen werden.
Kurzum, wir sind überwältigt und stolz 
über solch eine Resonanz.
Dem Publikum konnte ein Programm 
geboten werden, welches kaum Wün-
sche offen ließ. Neben tollen Tänzen der 
Prinzengarde, One 2 Step, Twister Sister, 
Junikat, Schrittwechsel und dem Män-
nerballett, stiegen ein Zahnarzt, ein Feu-
erwehrmann, Donald Trump, Monchen 
sowie Jupp in die Bütt und ließen das 
Zwerchfell vibrieren. Beim Mutantenstadl 
der LAV und den 6 aufgeblähten Cindy’s 
aus Marzahn der Gruppe Shit Happens 
konnten sogar nationale Stars auf der 
Bühne begrüßt werden.
Danken wollen wir an dieser Stelle zualler-
erst unseren zahlreichen Gästen aus nah 
und fern, die bestens gelaunt bis in die 
frühen Morgenstunden mit uns feierten. 
Damit wären wir auch schon bei der Mu-
sik, die ein fester Bestandteil des Großloh-
raer Karnevals ist. Unser besonderer Dank 

gilt daher den „Hainleitemusikanten“ und 
der „Taternband“, die mit und durch ihre 
Musik ein Garant für beste Stimmung sind.
Ebenso möchten wir uns bei unserem DJ 
Jens Schilling bedanken, der am Rosen-
montag wieder das richtige Gespür be-
saß, mit einer Mischung aus Disco-Beats 
und handgemachter Musik die Massen in 
Schwung zu bringen.
Ebenso seien an dieser Stelle die Gemein-
de Großlohra, die Gaststätten „Am An-
ger“ und „Zum Kuckuck“ erwähnt, die 
für die Veranstaltungen den Weg berei-
teten und ein perfektes Umfeld schufen. 
Danke sagt der GKV auch allen Traine-
rinnen, dem Team „Kinderkarneval“ für 
die tolle geleistete Arbeit sowie unseren 
Kassierern Torsten Mund und René Hei-
nemann. Macht weiter so!
Schon bald geht es mit neuem Taten-
drang weiter, denn: „Nach dem Karneval 
ist vor dem Karneval!“ Ein sonniges Früh-
jahr wünschen…
Die Mitglieder des GKV

gez. Dirk Redieske und Christian Bernd

Am 21.01.2017 zogen die Mitglieder des 
Schützenvereins Resümee über das Sport- 
und Vereinsjahr 2016. Der Vorsitzende 
Bernd Grabe erinnerte in seinem Bericht 
an wichtige Veranstaltungen und Ereig-
nisse, wie Schützen- und Sommerfest, 
Frauentags- und Weihnachtsfeier, aber 
auch an die durchgeführten Arbeitseinsät-
ze und geleisteten Arbeitsstunden. Dabei 
hob er hervor, dass von den 26 Mitgliedern 

im Verein in 13 Arbeitseinsätzen immerhin 
592 Arbeitsstunden geleistet wurden. Un-
ter anderem ist so die neue Freifläche vor 
dem Eingang des Schützenhauses entstan-
den. Hier galt sein Dank auch der finan-
ziellen Unterstützung durch die Gemeinde 
Großlohra. Deren Vertreter, Bürgermeister 
Siegfried Schäfer, war ebenfalls zu Gast. 
In einer kurzen Ansprache würdigte er die 
Zusammenarbeit des Vereins mit der Ge-
meinde und versprach, sich auch um die 
marode Heizungsanlage des Schützenhau-
ses zu kümmern. 
Nachdem der Schatzmeister des Vereins, 
Olaf Wawer, Rechenschaft über die Finan-
zen abgelegt hatte, erinnerte der für den 
Sportbetrieb verantwortliche Uwe Ehr-
hardt an die lokalen Wettbewerbe in ver-
schiedenen Disziplinen und an die Kreis-
meisterschaften, in denen zum Teil vordere 
Plätze von unseren Schützenbrüdern und 
-schwestern erkämpft wurden. 

Einzelne Mitglieder wurden für besondere 
Verdienste ausgezeichnet, unter anderen 
der Schützenbruder Egbert Malter mit der 
Ehrennadel des Präsidenten des Deutschen 
Sportbundes in Bronze für 15 Jahre aktive 
Teilnahme am Sportschießen. Für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft im Verein wurden die 
Schützenbrüder Gerd Altmann, Ralf Beil, 
Peter George sowie Manfred und Sascha 
Schmücking geehrt.
Im Anschluss wurde der Vereinsvorstand 
von den Mitgliedern entlastet. Vielen Dank 
noch einmal von dieser Stelle für die ge-
leistete Arbeit in den vergangenen Jahren! 
Anschließend wählten die Mitglieder den 
neuen Vorstand. Unter dem Vorsitz von 
Bernd Grabe sorgen erneut Ralf Beil, Uwe 
Ehrhardt, Sigrid George und Olaf Wawer 
für das gute Gelingen der Vereinsarbeit. 
Herzlichen Glückwunsch zur Wiederwahl!

gez. Simone Knodel

Jahresabschluss des Schützenvereines Großlohra 1899 e. V.

52 Jahre Karneval in Großlohra – viel Schunkeln, viel Lachen, viel Applaus

Gemeinde         GroßlohraMärz 2017 • Nr. 2

Salon Yvonne
Hair and Nails

Warteberg Siedlung 7
99735 Werther
Telefon 0 36 31-60 34 02

Kirchberg 41 (im Gemeindeamt)

99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-59 87 06

Schnipp, schnapp

Haare ab!
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Hainrode

Nach der kalten und dunklen Jahreszeit 
haben wir alle den Frühling mit Sehn-
sucht erwartet und freuen uns auf das 
Erwachen der Natur. Mit vereinten Kräf-
ten wollen wir die vor uns stehenden 
Aufgaben im privaten Bereich, aber auch 
in unserer Gemeinde anpacken und lö-
sen. Die größte Herausforderung für uns 
stellt dabei die von der Landesregierung 
beschlossene Gebietsreform dar, die tief-
greifende  Auswirkungen auf  unsere 
dörfliche Gemeinschaft - und damit auf 
jeden Einzelnen -  haben wird. Die sich 
teilweise widersprechenden Meldungen 
in den Medien und öffentlichen Diskus-
sionen zum Thema Gebietsreform haben 
zu viel Unsicherheit bei großen Teilen 
der Bevölkerung  geführt. Die Gemeinde 
und der Gemeinderat Hainrode  treten 
konsequent dafür ein, die gewachsenen 
und für unsere Bürger bewährten Struk-
turen zu erhalten und entsprechend des 
demografischen Wandels auszubauen 
bzw. anzupassen. Auf Grund der vorge-
gebenen Mindesteinwohnerzahlen für 
die zukünftigen Verwaltungsbereiche ist 
es aber auch erforderlich, mit weiteren 
Nachbargemeinden die Möglichkeiten ei-
ner konstruktiven, nachhaltigen und bür-
gernahen  Zusammenarbeit  zu sondieren 
bzw. vertraglich festzulegen. In einer Ein-
wohnerversammlung wird der Gemein-
derat  die Bürger unserer Gemeinde über 
alle eingeleiteten Maßnahmen  sowie den 
Entwicklungsstand informieren.
Im Bereich der Dorfstraße und Felsengas-
se sind die Arbeiten mit der Verlegung 
der entsprechenden Elektrokabel und 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung ab-
geschlossen. Bis Ende Mai soll lt. Zusa-
ge des Energieversorgungsbetriebes der 
Rückbau der alten Freileitung sowie der 
vorhandenen Holz-, Beton- und Gitter-
maste erfolgen. Danach ist vorgesehen, 
die Gehwegoberfläche herzustellen. Die 
Straßenoberfläche an den vorhandenen 
Kreuzungen wird durch die Baufirma 
nachgearbeitet. 
Im Bereich des Campingplatzes Teichtal 
sind in den vergangenen Wochen meh-
rere Havarien am veralteten und teilweise 
maroden Wasserleitungsnetz aufgetre-
ten. Als Grundstückseigentümer ist die 
Gemeinde Hainrode  für Nutzung und Un-
terhaltung der vorhandenen Infrastruktur 
verantwortlich. Mit Unterstützung des 

Wasserverbandes Nordhausen und der 
Fa. Eckardt aus Großfurra konnten die 
Schäden schnell beseitigt werden. Dabei 
ist besonders die umsichtige Arbeit und 
große Einsatzbereitschaft  des Camping-
platzmitarbeiters Jürgen Grabe hervorzu-
heben. Er koordinierte alle erforderlichen 
Reparaturarbeiten und trug mit dazu bei, 
größeren Schaden von der Gemeinde ab-
zuwenden. Allen Akteuren gebührt mein 
herzlicher Dank für die geleistete Arbeit. 
Für die Saison 2017 wünschen wir unse-
rem Betreiber des Campingplatzes einen 
guten Start und viele Gäste. Wir hof-
fen, dass mit der Verlegung einer neuen 
Frischwasserzufuhr in den Schwimmbe-
ckenbereich die Forderungen des Ge-
sundheitsamtes erfüllt werden konnten, 
um den Badebetrieb wieder aufzuneh-
men. Grundvoraussetzung  dafür ist aber 
ein ständiger natürlicher Wasserzulauf  
aus dem Quellgebiet Teichtal. 
Auch in diesem Jahr werden unsere Verei-
ne wieder ihre traditionellen Feste durch-
führen. Zu den Veranstaltungen an Os-
tern, dem Sängerfest, dem Sportfest, der 
Schützenwoche, unserer Kirmes und dem 
Märchenspiel als Jahresabschluss werden 
viele Einwohner und Gäste erwartet. Un-
sere Gemeinde wird in diesem Jahr ihr 
820- jähriges Gründungsjubiläum feiern. 
In welcher Form und in welchen Rahmen 

wir dieses Jubiläum begehen, wird der-
zeit mit allen Vereinen der Gemeinde ab-
gestimmt und ein Programm festgelegt. 
Neben der Bewältigung der Haushaltsitu-
ation  wird die Stärkung der Vereinsarbeit 
weiterhin Priorität in unserer Gemeinde 
haben. Viele Bürgerinnen und Bürger 
zeigen sich interessiert am Gemeinde-
geschehen und wollen sich in vielfälti-
ger Form einbringen. Dieses Interesse an 
konstruktiver Mitarbeit begrüße ich sehr. 
Deshalb habe ich vorgesehen, künftig re-
gelmäßig stattfindende Gesprächsrunden 
zu aktuellen gemeindlichen Vorhaben 
und Problemen mit interessierten Bürgern 
durchzuführen.

Ihr Bürgermeister
Hans-Joachim Wenkel

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30
natursteinbetrieb.reimann@web.de
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Aktion Frühjahrsputz

Auf Grund früherer Tradition und auf An-
regung engagierter Bürger soll die „Ak-
tion Frühjahrsputz“ in unserer Gemeinde 
wieder mit Leben erfüllt werden. Nicht 
nur vor und auf dem eigenen Grundstück  
sondern auch auf den öffentlichen Flä-
chen tragen Ordnung und Sauberkeit zu 
einem schönen Ortsbild bei. Da die Ge-
meinde allein die erforderlichen Arbeiten 
nicht  bewältigen kann, ist das Engage-
ment der Bürgerinnen und Bürger und al-
ler Vereine unseres Ortes gefragt. Es gibt 
einige Bereiche im Ort, die einer grund-
legenden Gestaltung und Pflege bedür-
fen. Als Beispiel sei der Ortseingang, der 
Friedhof, die vorhandenen Grünanlagen, 

der Zufahrtsbereich zum Teichtal (mit 
unterem Parkplatz und 1. Teich), das 
Wanderwegenetz, Umfeld Dorfgemein-
schaftshaus Lege usw. genannt. Die Ge-
meindeverwaltung und der Gemeinderat 
Hainrode rufen alle engagierten Bürge-
rinnen und Bürger dazu auf, die Aktion 
Frühjahrsputz  zu unterstützen und ihre 
Teilnahme an dieser Aktion im Gemein-
deamt anzumelden. Danach können ge-
eignete Pflegeobjekte und entsprechende 
Einsatztage festgelegt werden. Gemein-
sam können wir zur weiteren Verschöne-
rung des Ortes für unsere Einwohner und 
Gäste  aktiv beitragen.
gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister

Gemeinde          Hainrode

Ostern in Hainrode - 14. bis 17. April 2017

Karfreitag und Ostersamstag ist es wieder 
so weit, die Hainröder Männer, Burschen 
und ihre Gäste treten wieder zum tradi-
tionellen Kugelschlagen an, um auch in 
diesem Jahr die besten in ihren Reihen zu 
ermitteln.

Mit gesundem Ehrgeiz und großem 
Kampfgeist werden alle Teilnehmer wie-
der an den Start gehen und mit „treffsi-
cheren“ Schlägen die Kugel vorantreiben. 
Für alle  stehen aber Spaß und Freude im 
Vordergrund.
Es ist zu hoffen, dass der Wettergott sich 
als gnädig erweist und die Sonne strahlen 
lässt, damit sich die Bedeutung des Ku-
gelschlagens - nämlich die symbolische 
Vertreibung des Winters und Begrüßung 
des Frühlings - auch erfüllt.

Der Wettkampf wird an beiden Tagen 
wie immer um 14.00 Uhr am bekannten 
Startplatz  vom Männerschulzen mit sei-
nem ersten Schlag eröffnet. Die Burschen 
starten eine Stunde früher.
Von allen Teilnehmern ist höchste Einsatz-

bereitschaft und Konzentration 
gefordert, denn die Wettkampf-
strecke erweist sich als bergig 
und von Jahr zu Jahr schwieriger, 
da sich die Natur mit Sträuchern 
und Büschen mehr und mehr Ter-
rain zurück erobert. Die Überwin-
dung des „berüchtigten Kanals“ 
wird auch in diesem Jahr wieder 
über Sieg und Niederlage ent-
scheiden.
Aber der Lohn für alle Anstren-
gungen wartet am Ziel auf den 
16 Äckern.
Im fröhlichen Kreis bei Bier, tradi-

tionellem Gesang und viel Spaß vergehen 
die Stunden wie im Flug. Vielleicht kön-
nen wir auch in diesem Jahr ein neues 
Mitglied mit dem „traditionellen Ritt auf 
dem Knüppel“ in unserer Männerrunde 
begrüßen.
Beginnend mit dem Lied „Von den Ber-
gen rauscht ein Wasser…“ wird danach 
gemeinsam singend durch Hainrode bis 
zur Schützenhalle marschiert.
Dort klingt der Tag in gemütlicher und un-
terhaltsamer Runde aus.

Zum traditionellen Frühschoppen am Os-
tersonntag sind alle Männer und Burschen 
herzlich eingeladen, um in geselliger Run-
de die zurückliegenden Wettkampftage 
gebührend „auszuwerten“ und deren er-
folgreichen Abschluss zu feiern.
Schluss- und Höhepunkt der Feiertage 
wird die Entzündung des Osterfeuers am 
Sonntagabend  sein.
Die Hainröder Männer und Burschen 
freuen sich über eine rege Teilnahme, fai-
re Wettkämpfe und hoffen, viele Akteure 
begrüßen zu können.
gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister
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Grüner Schimmer spielet wieder 
Drüben über Wies‘ und Feld.
Frohe Hoffnung senkt sich nieder
Auf die stumme trübe Welt.
Ja, nach langen Winterleiden
Kehrt der Frühling uns zurück,
Will die Welt in Freude kleiden,
Will uns bringen neues Glück.

Seht, ein Schmetterling als Bote
Zieht einher in Frühlingstracht,
Meldet uns, dass alles Tote
Nun zum Leben auferwacht.
Nur die Veilchen schüchtern wagen
Aufzuschau‘n zum Sonnenschein;
Ist es doch, als ob sie fragen:
»Sollt‘ es denn schon Frühling sein?«

Seht, wie sich die Lerchen schwingen
In das blaue Himmelszelt!
Wie sie schwirren, wie sie singen
Über uns herab ins Feld!
Alles Leid entflieht auf Erden
Vor des Frühlings Freud‘ und Lust –
Nun, so soll‘s auch Frühling werden,
Frühling auch in unsrer Brust!

August Heinrich Hoffmann 
von Fallersleben (ca. 1827)

Ich wünsche allen Bürgerinnen und  
Bürgern und ihren Gästen 
ein Frohes Osterfest!

gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister

Frühlings Ankunft
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Die Kameraden Wolfgang Breuning (im 
Bild links) und Karl Strube blicken in die-
sem Jahr stolz auf ihr 60-jähriges Feuer-
wehrjubiläum zurück. Im jugendlichen 
Alter von fast 20 Jahren traten sie in die 
Reihen der Freiwilligen Feuerwehr  unse-
rer Gemeinde ein. Sie erlebten damit eine 
bedeutende Epoche der Entwicklung der 
Freiwilligen Feuerwehr in  Hainrode. Mit 
Leib und Seele setzten sie als Feuerwehr-
männer stets ihre Kraft zum Wohle unse-
rer Bürgerinnen und Bürger und damit für 
unser aller Sicherheit ein. Ob in Einsätzen 
zur Brandbekämpfung, im Rahmen des 
Brandschutzes oder sonstigen Einsätzen 
-immer stand und steht  die Hilfe für den 
Nächsten für sie im Vordergrund. Mit ih-
nen hat die verantwortungsvolle Arbeit 

der Freiwilligen Feuerwehr in der Gemein-
de und ihren Bürgern hohes Ansehen und 
Respekt erlangt. Auch wenn sie jetzt nicht 
mehr aktiv an Einsätzen beteiligt sind, 
werden ihre Kenntnisse und Erfahrungen 
im Feuerwehrwesen von allen Kamera-
den, besonders von den Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr, hoch geschätzt.
Wir hoffen, dass Wolfgang und Karl un-
serer Ortsfeuerwehr noch lange mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Dazu wünschen 
wir ihnen für die Zukunft viel Gesundheit, 
Kraft und Wohlergehen verbunden mit 
einem herzlichen Dank der Gemeinde 
Hainrode.
Im Namen der Kameraden und -innen der 
Freiwilligen Feuerwehr Hainrode
gez. Hans-Joachim Wenkel,  Bürgermeister

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
60 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Hainrode

Gemeinde          Hainrode

Am 14.01.2017 führten wir wie in jedem 
Jahr unser Neujahrsschießen durch.
Eingeladen waren alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder, Gäste nebst  ihren Partnern.
Ab 13.00 Uhr war eine Mitgliederver-
sammlung angesetzt.  
Um 14.00 Uhr begannen wir dann mit 
dem Neujahrsschießen. 
Hierzu war auch wie immer der Verein 
aus Wiedermuth eingeladen.
Am Schießen beteiligten sich 11 Mitglie-
der  unseres Vereins, 
3 Ehrenmitglieder, 4 Gäste und 6 Mitglie-
der aus Wiedermuth. Es wurde wie jedes 
Jahr auf Glücksscheiben geschossen, dies 
ist immer ein riesen Spaß für alle. 
Nach der Auswertung gab es Pokale und 
Urkunden für die Besten.

Jugend: 1. Platz Clemens Heigener
  2. Platz Angelique Jessulat
  3. Platz Luis Pfefferlein
Damen: 1. Platz Irene Beyer
  2. Platz Nora Engel 
  3. Platz Ines Balzer
Herren: 1. Platz Thomas Gehlhaar
  2. Platz Lutz Heigener
  3. Platz Mathias Fritsch 
Der Mannschaftspokal mit 314  Ringen 
ging in diesem Jahr an unseren Gastverein 
SV Wiedermuth.
Nach der Siegerehrung konnte nun das 
Büfett eröffnet werden und Jeder konnte 
essen und trinken, was Herz und Magen 
vertrug.
Wir hoffen es war wie immer eine gelun-
gene Veranstaltung.

gez. Beyer, i. N. des Vorstandes

Neujahrsschießen

Die Jagdgenossenschaft Hainrode lädt alle 
Grundstückseigentümer von jagdbaren 
land - und forstwirtschaftlichen Flächen am 
Mittwoch, den 26.04.2017, zur Mitglieder-
versammlung ein.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr in 
der „Waldgaststätte Teichtal“ in Hainrode. 
Auf der Tagesordnung stehen der Bericht 
des Jagdvorstehers, die Kassenberichte des 
Kassenführers und der Kassenprüfer, die 
Auswertung des zurückliegenden Jagdjah-
res, die Zusammenarbeit mit den Agrarbe-
trieben der Gemarkung Hainrode, Fragen 
zu Wildschäden und der Wildschadensver-
hütung, der Wechsel der JG in die Berufs-
genossenschaft Verwaltung, Aussagen zur 
geforderten Umsatzsteuererklärung durch 
das Finanzamt, die Vorstandswahl der 
JG, die Aktualisierung des Jagdkatasters, 
die Auswertung wesentlicher Inhalte der 
Jahreshauptversammlung des Thüringer 
Verbandes der Jagdgenossenschaften und 
Eigenjagdbesitzer (TVJE) vom 01.04.2017 
in Erfurt sowie notwendige Beschlussfas-
sungen.
Bei der Vorlage aktueller Grundbuchauszü-
ge erfolgt die Auszahlung des Reinertrages 
an die anwesenden Grundstückseigentü-
mer jagdbarer Flächen.

gez. J. Müller, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft 
Hainrode
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TAXI-PETER
 Behinderten-/Rollstuhlfahrten
 Dialyse-/Serienfahrten
 Krankentransporte
 Kleintransporte
 Kurierfahrten
 Flughafentransfer

Taxi und Mietwagen

Telefon 03 63 38-4 20 20
Industriestraße 3 • 99752 Bleicherode
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Langsam versucht sich der Frühling zu 
zeigen, die ersten Frühblüher beginnen 
zu wachsen und zu blühen. Vereinzelt 
konnten wir schon etwas die warme 
Frühlingssonne genießen. Doch vorher 
hieß es ersteinmal für alle Kinder und 
Erzieher: „Wipperpiraten Helau“ Unsere 
lustige Faschingssause stand unter dem 
vielseitigem Motto Mittelalter. Bei viel 
Spiel, Spaß, leckerem Essen und lustigen 
Liedern verbrachten wir alle einen fröhli-
chen Tag miteinander. Am Ende des Tages 
wurde jedem Kind ein Faschingsorden 
vom König Arthur verliehen. In diesem 
Jahr werden wir das Thema Mittelalter 
nocheinmal aufgreifen. Beginnen wird 
unser Projekt am Ehrentag der Kinder 
(1.Juni). Wir werden gemeinsam einen 
Ausflug zur Ebersburg machen. Dort wer-
den wir einen schönen Tag verbringen. 
An den darauffolgenden Tagen werden 

wir viel über das Leben und Arbeiten im 
Mittelalter lernen und erfahren. Gemein-
sam werden wir zum Thema viel basteln, 
gestalten, singen und vieles mehr. Der 
Abschluss unseres Projektes wird unser 
Sommerfest am 30. Juni 2017 sein. Wir 
freuen uns auf viele Ritter, Könige und 
Burgfräuleins. Auf unsere kleinen und 
großen Gäste warten viele Überraschun-
gen, die wir im Vorfeld natürlich nicht 
verraten möchten. Auch für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt!
Ein weiterer Höhepunkt der großen Grup-
pe wird das Kennenlernen einiger Berufe 
sein. Viele Firmen wie das Sägewerk, AT-
MN in Kleinfurra, Kanalservice Goldhahn 
und die Firma Wagner-Orth GmbH dürfen 
wir besuchen und erfahren, was denn die 
Eltern arbeiten, während wir Kinder un-
sere Kita besuchen. Als erstes wurde es 
ermöglicht, dass Firma Goldhahn zu uns 
in die Einrichtung kam. Den Kindern wur-
den die neue Kameratechnik vorgeführt 
und kindgerecht erklärt. Alle Kinder hör-
ten und schauten aufmerksam zu. Wei-
terhin hatten wir schon die Möglichkeit in 
das Sägewerk hinein zu schnuppern. Wir 
konnten zusehen, wie riesige Baumstäm-
me verarbeitet werden und aus denen 
am Ende vielleicht sogar Möbel für unse-
ren Kindergarten entstehen. Außerdem 

möchten wir unseren Kindern den Beruf 
des Polizisten, der Berufsfeuerwehrman-
nes und des Sanitäters näherbringen, 
dazu gehört als Höhepunkt auch die Be-
sichtigung dieser Fahrzeuge bzw. der Be-
such der Berufsfeuerwehr in Nordhausen.
Wir bedanken uns recht herzlich, auch 
schon im Voraus, bei allen Firmen, die sich 
für unser Kinder die Zeit nehmen und ih-
ren Beruf anschaulich erklären und näher 
bringen.  Vielen DANK!
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit und 
berichten bald wieder von unseren Pro-
jekten und Erlebnissen.

gez. Anne Katrin Gresko, Erzieherin

Neues von den Wipperpiraten

Gemeinde         Kleinfurra

CRE Haar TIV

SALON 
WOLKRAMSHAUSEN
Hauptstraße 34
99735 Wolkramshausen
Di 13 - 18 Uhr
Mi 9 -  13 Uhr
Do 9  -  18 Uhr
Fr 9  -  13 Uhr

Telefon 03 63 34-59 95 69

SALON 
KLEINFURRA
Hauptstraße 47
99735 Kleinfurra
Mo 10 - 18 Uhr
Di, Do 9 -  14 Uhr
Mi, Fr 9  -  18 Uhr
Sa 8  -  11 Uhr

Telefon 03 63 34-5 93 17 DER FRISEUR

Inh. Cindy Mund
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Gartenbau und Floristik

Turmfeld 67
99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon 03 63 34/5 96 71

Gärtnerei Günther

Martin Cebulla
ZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15 • Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de
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Zum Dank für die Unterstützung wäh-
rend der Durchführung des Kindertanzes 
zur vergangenen Kirmes überreichten die 
Kirmesburschen Kleinfurra der örtlichen 
Kindertagesstätte einen Spendenscheck 
in Höhe von 150 €. Der Einnahmenüber-

schuss der letzten Kirmesveranstaltung 
findet somit eine sinnvolle Verwendung 
und kommt unseren Jüngsten in der Ge-
meinde zu Gute. Wer weiß, vielleicht fin-
det sich ja irgendwann der ein oder ande-
re Sprössling im Kirmesverein wieder. Bis 
es soweit ist, wünschen die Kirmesbur-
schen Kleinfurra den Wipperpiraten alles 
Gute und immer eine Handbreit Wasser 
unterm Kiel!

gez. Tobias Bock, 
Kirmesburschen Kleinfurra

Der alljährliche Abtransport von Baum-
schnitt für das Walpurgisfeuer in Kleinfur-
ra erfolgt am Samstag, den 22.04.2016. 
Es wird lediglich Baum- und Strauch-
schnitt abgeholt. Weiterhin wird darum 
gebeten das Schnittmaterial in Nähe der 
Grundstücksgrenze zu deponieren, um ei-
nen reibungslosen Abtransport zu ermög-
lichen. Anmeldung bitte unter:
Sebastian Nöldge: 0178/2841242
Zudem ist es ab dem Osterwochenende 
wieder gestattet, selbsttätig Baumschnitt 
auf dem Hippel abzuladen. 

gez. Tobias Bock, 
Kirmesburschen Kleinfurra

Am Freitag, den 07.04.2017 findet um 
20:00 Uhr die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des SV Kleinfurra im Sportler-
heim statt. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.

gez. Thomas Günzelmann                                                                                                                           
Vorsitzender

Die Tierpension in Kleinfurra wechselt 
zum 02.04.2017 den Besitzer. Somit wird 
aus der ehemaligen „Tierpension Kohl-
mann“ das Familienunternehmen „Tier-
pension Familie Großer GbR“, welches 
von  David Großer und seiner Frau Sabri-
na Großer geführt wird.
Am 02. April 2017 ab 11:00Uhr öffnen 
wir unsere Pforten und möchten hiermit 
Interessierte zur Eröffnung herzlich einla-
den.

Spende für 
die Wipperpiraten

Abholung von Baum- 
und Strauchschnitt Mitgliederversammlung 

des SV Kleinfurra
Geschäftseröffnung
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Am Sonntag, den 30.04.2017 findet das 
traditionelle Walpurgisfeuer in Kleinfurra 
statt. Die Kirmesburschen laden alle Ein-
wohner der Gemeinde Kleinfurra sowie 
der Nachbargemeinden auf das Herzlichs-
te ein, sich in gemütlicher Runde am Feu-
er zu wärmen. Für Speisen und Getränke 
ist wie immer bestens gesorgt.
Wie im vergangenen Jahr wird es auch 
diesmal wieder einen Fackelumzug für die 
Jüngsten in unserem Ort geben. Der Um-
zug zum Walpurgisfeuer startet um 20:00 
Uhr an der Kirche in Kleinfurra. Bei An-
kunft auf dem Hippel werden die Kinder 
mit ihren Fackeln das Feuer entzünden.

gez. Tobias Bock, 
Kirmesburschen Kleinfurra

Foto: Kristian Schröter

Walpurgisfeuer in Kleinfurra

Foto: Kristian Schröter

HÖFER
P. TobiasTitulaer

Bestattungen 
Trauerbegleitung

03631-983320
Käthe-Kollwitz-Str. 8
99734 Nordhausenh
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Fast alles ist in  
unserem Haus

erlaubt und erwünscht,
was dazu beiträgt,

mit der Realität des 
Todes

weiterleben zu  
können.

Bei uns stehen Sie und 
Ihre Wünsche im  

Vordergrund!

Auch in diesem Jahr organisiert der Feuer-
wehrverein wieder das traditionelle Oster-
feuer in Rüxleben.
Jeder Bürger der Gemeinde Kleinfurra 
kann seinen Baum- und Strauchschnitt 
zum Osterfeuer bringen. Der Verein bittet 
nur Baum- und Strauchschnitt am Feuer 
abzuladen. Werden Müll oder andere un-
geeignete Materialien dort entsorgt, wird 
dieses beim Ordnungsamt zur Anzeige 
gebracht. 
Eine Abholung von Baum- und Strauch-
schnitt durch den Feuerwehrverein ist nur 
unter folgenden Voraussetzungen mög-
lich:

• Abholung an der Grundstücksgrenze, 
 eine Zufahrt mit Traktor und Anhänger 
 muss gewährleistet sein.
• Baum- und Strauchschnitt muss 
 gebündelt sein, außer Stammholz.
• Abholung nur nach vorheriger 
 Absprache, 
Ansprechpartner: Andreas Elle 
Telefon: 03 63 34-1 39 88 
oder 01 72-3 72 75 11.
Abholtermine: 
Samstag, der 01. April 
und 08. April 2017. 

gez. Andreas Elle, i. N. des Vorstandes

Feuerwehrverein Rüxleben

www.vg-hainleite.de
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AUTOVERWERTUNG Jens Tetzlaff
99735 Kleinfurra · Straße der Jugend 11 · autoteile.tetzlaff@googlemail.com

Telefon 03 63 34-5 94 54 · 01 71-6 77 91 63
Ankauf von Altautos • Verkauf von gebrauchten Ersatzteilen 

Sicherstellung • 24h Abschleppdienst

• Maßanfertigung von Holzgartenmöbeln

Wann: Ostersonntag, 16.April 2017,
  Entzünden bei einbrechender 
  Dunkelheit
Wo: Ortsausgang Rüxleben
  Richtung Hain
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Es laden ein die Kameradinnen und Ka-
meraden des Feuerwehrvereins Rüxleben 
e. V.

gez. Andreas Elle

Osterfeuer Rüxleben

Natürlich gibt es auch 2017 das tradi-
tionelle Fest der Vereine der Gemeinde 
Kleinfurra. Bereits seit Jahresbeginn wird 
am Programmablauf gebastelt, der im 
Hainleitejournal 05/2017 abgedruckt 
wird. Es wird wieder für jeden etwas da-
bei sein und das Festkomitee freut sich 
auf zahlreiche Besucher und natürlich auf 
gutes Wetter.

T. Hellmund                                                                                                                                          
i.A.d. Festkomitees 

Die Jugendfeuerwehr Rüxleben 
sammelt wieder Altmetalle jeder 
Art. Mit dem Erlös werden die viel-
fältigen und abwechslungsreichen 
Aufgabenbereiche in der Arbeit 
der Jugendfeuerwehr finanziert. 
Wer also seinen Metallschrott 
zu Hause loswerden möchte, 
meldet sich einfach beim Ju-
gendfeuerwehrwart Andreas Elle, 
Tel.: 036334 13988 oder 0172 
3727511. Der Schrott wird dann 
direkt bei Ihnen zu Hause vom 

Grundstück abgeholt, diese Aktion 
findet ständig das ganze Jahr über 
statt. Am Gerätehaus in Rüxleben 
(Schulstraße 95) steht auch ein 
Container bereit, hier kann Schrott 
von jedermann eingeworfen wer-
den. Wir bitten aber nur Altmetalle 
einzuwerfen.
Vielen Dank für Ihre bisherige und 
künftige Unterstützung sagen die 
Mädchen und Jungen der Jugend-
feuerwehr Rüxleben.

gez. Andreas Elle

Fest der Vereine Kleinfurra vom 16. – 18.06.2017

Schrott sammeln und damit die Jugendarbeit unterstützen!

Unsere Freunde vom Bergarbeiter Blas-
musikverein Sondershausen sind am 
Sonntagnachmittag auch wieder am Start
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Nachruf
  Am 03. März 2017 verstarb

Rolf Kiel
Rolf Kiel war von 1990 bis 1993 

Bürgermeister der Gemeinde Nohra.
Wir sprechen seiner Familie unsere 

aufrichtige Anteilnahme aus.

Gemeinde Nohra
Uwe Wenkel
Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Der Sportverein gratuliert nachträglich 
unserem Ehrenmitglied Achim Wenkel  
zum  70. Geburtstag. Ebenfalls gratu-
lieren wir unseren Mitgliedern Jürgen 
Gäbert und Hubert Mollenhauer nach-
träglich zum 60. Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch!

gez. M. Höhne i.N. des Vorstandes  SV 
„Friesen“ Nohra

Hallo liebe Leser, hallo aus dem Zwer-
genstübchen Nohra.
Am Mittwoch, den 08.02.2017 fuhren 
unsere Schulanfänger zum Kindergar-
tensporttag in die Wiedigsburghalle nach 
Nordhausen. An mehreren Stationen 
konnten sich alle an verschiedenen Übun-

gen erproben. Für die reibungslose Hin- 
und Rückfahrt möchten wir ein großes 
Dankeschön an Stephan Besuch richten.
„Zwergenstübchen Helau“ hieß es am 
Donnerstag, den 23.02.2017, zur Wei-
berfastnacht. Zu unserer Faschingsparty 
stärkten wir uns bei einem reichhaltigen, 
gesunden Frühstücksbuffett. Im An-

schluss hatten alle Zipfelmützen, Kobolde 
und Zwergnasen viel Spaß und Freude bei 
Tanz, Spiel und leckerer Bowle. Alle tra-
fen sich gegen Mittag im Turnraum und 
warteten auf eine große Überraschung... 
ein Zauberer verzauberte alle kleinen und 
großen Zuschauer. Für jedes Kind gab es 

ein lustiges Luftbal-
lontier.
Nun startet auch un-
ser Zwergenstübchen 
mit dem AOK-Ge-
sundheitsprogramm 
„JolinchenKids - Fit 
und gesund in un-
serer Kita“. Ziel des 
Programms ist, Kita-
Kinder, Eltern und Er-
zieherinnen für einen 
gesunden Lebensstil 
zu begeistern und 
zu einer gesunden 
Lebenswelt zu entwi-

ckeln. Bei JolinchenKids steht die gesunde 
Ernährung, Bewegung und vor allem das 
seelische Wohlbefinden unserer Kinder im 
Vordergrund.
Jetzt freuen wir uns alle auf einen schö-
nen Frühlingsstart, um wieder jeden Tag 
draußen toben und spielen zu können.
In diesem Sinne bis zum nächsten Mal- 

viele Grüße aus dem Zwergenstübchen.
gez. Steffi Dahlke, im Namen des Teams

Geburtstagsgrüße

Neues aus dem Zwergenstübchen

Gemeinde         Nohra

Sondershäuser Str. 112 • 99735 Nohra
Telefon & Fax 036334/53856
bestellshop.wenkel@live.de
Öffnungszeiten
Mo. + Fr. 9 bis 12 Uhr
Di. + Do. 9 bis 12 Uhr und 15 bis 17:30 Uhr
Mi. + Sa. geschlossen

Bestell-Annahme

DHL-Paketshop

Geschenkartikel und                  -Kosmetik 

und andere

• Annahme von Retouren, Paketen, Päckchen u.v.a.
• Verkauf von Paket-, Brief- und Einschreibemarken

Reisebuchung und Beratung im Shop oder unter:
https://www.travelnet-online.de/edgar.wenkel

Sondershäuser Str. 112 • 99735 NohraAndré Bröder
Sondershäuser Str. 19
99735 Nohra

Fon/Fax 
(03 63 34)5 05 53
Mobil 
(01 72)1 36 36 22

Maurer-, Putz-
und Betonarbeiten

Holzbau- und
Dacharbeiten

Innenausbau und
Fliesenverlegung

Außenanlagen

März 2017 • Nr. 2

Anzeige schalten?
Telefon 

0 36 31.46 98 00
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25. Wipper- Cup in Nohra

Der 25. Wipper- Cup findet in die-
sem Jahr von Montag, dem 19. 
Juni bis zum Sonntag, dem 25. 
Juni statt. Wie gewohnt wird Nord-
thüringens größtes Fußballfest die 
beliebten sportlichen Höhepunkte 
bieten. 8 attraktive Mannschaften 
kämpfen wieder in Qualifikations-, 
Halbfinal- und Finalspielen um den 
begehrten Cup.  
Am Dienstag wird die Dorfmeister-
schaft im Tischtennis ausgetragen. 
Für den Freitag ist ein Ü 35 Turnier 
geplant.
Erneut  spielen die D-Jugendli-
chen um den Junior-Wipper-Cup. Unsere 
Heimmannschaft  möchte sich den Pokal 
wiederholen und braucht Ihre Unter-
stützung am Sonntagmorgen. Ebenfalls 
sind am Sonntagmorgen traditionell die 
Grundschulen der Landkreise in einem 
Feldhandballturnier zu sehen. 

Natürlich bietet der Wipper- Cup neben 
den sportlichen Höhepunkten auch wie-
der kulturelle Attraktionen. 
Wie im vergangenen Jahr wird es wieder 
eine Buchlesung geben. Über diese Ver-
anstaltung, die am Sonntag den 18.6. ge-
plant ist, wird noch gesondert berichtet.
In diesem Jahr gehört auch der Freitag-

abend der Jugend. Unter dem Namen 
„WipperBeats VOL.VI“, kommen die 
Freunde der Housemusik auf ihre Kosten.
Der traditionelle Samstagabend wird die-

ses Mal zur „Silbernacht“ und soll 
mit seinen Überraschungen alle 
Besucher begeistern.
Für die Kinder wird ein Spielmobil 
des Kreissportbundes Nordhausen 
vor Ort sein. Am Sonntagnachmit-
tag gibt es ein Unterhaltungspro-
gramm für unsere Senioren. 
Es werden also von den Veranstal-
tern schöne und niveauvolle Ver-
anstaltungen für den 25. Wipper- 
Cup in Nohra geplant. Sicherlich 
ist es richtig die Termine sich jetzt 
schon zu notieren, um auch an 
den Veranstaltungen teilnehmen 

zu können.
gez. J. John i. N. des Vorstandes  

SV „Friesen“ Nohra
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„Wipper-Cup“ vor 25 Jahren 1. Mannschaft Wippertal Nohra

Allen Lesern 
ein frohes Osterfest!
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Hoffest und Reitturnier in Wollersleben vom 07. bis 09.04.2017

Und wieder ist ein Jahr vergangen und die 
Vorbereitungen für das jährliche Hoffest 
und Reitturnier sind in vollem Gange!
Im Zeichen der 1.Thüringer Hallenmeis-
terschaft gehen jede Menge Reiter- Pferd- 
Paare in den  Springprüfungen E bis S* an 
den Start.

Aus fast allen Bundesländern erwarten 
wir wieder Reiter, die mit ihren Pferden 
am Wettkampf teilnehmen.
Natürlich finden wie immer, neben den 
sportlichen Wettkämpfen rund um Haus 
und Hof, viele Attraktionen statt. Auf die  
starken Männer beim Feuerwehrpulling 
sind wir auch schon sehr gespannt.
Für unsere Kleinen ist es immer interes-
sant im Streichelzoo Tiere zu berühren, 
geschminkt zu werden, dem Puppenthe-
ater zu lauschen, sich beim Tanzwettbe-
werb zu präsentieren oder einfach seine 
Begeisterung  auf der Strohburg zu fin-
den. 

Der Samstag steht im Zeichen „Mission 
Radweg- Ausbau“. Alle begeisterten Rad-
fahrer, die sich für den Ausbau des Rad-
weges engagieren, radeln als Zeichen der 
Notwendigkeit im jeweiligen Ort zeitge-
mäß los und treffen dann gegen 13 Uhr 
in Wollersleben zur Begrüßung ein. Dort 
erwartet sie mit einem LKW voller aktu-
eller Modelle und Ersatzteilen rund um’s  
Rad der Fahrradhändler Schmidt aus Wip-
perdorf. Er wird Sie begeistern können!
Eine rege Teilnahme ist der Schlüssel zum 
Ausbau.

Samstag Abend steht 
natürlich eine Disco 
mit flatbeats44 auf 
dem Programm.
Für alle, die Freude am 
Backen haben! Wir 
rufen zu einem Tor-
tenwettbewerb auf!
Gefragt sind leckere 
Torten in schöner Op-
tik. Die Jury bewer-
tet und prämiert am 
Sonntag um 14.30 
Uhr die Torten im Fest-
zelt. 

Und so nehmen Sie teil: 
• Die Torten können am Samstag und 
 Sonntag in der Zeit von 10-14 Uhr
 im FestzeIt abgegeben werden
• Dann werden sie fotografiert, ein Stück 
 abgenommen und katalogisiert für die 
 Jury
• Der Rest der Torte geht in den Kuchen-
 verkauf
• Die Jury bewertet und prämiert am 
 Sonntag um 14:30 Uhr die Torten im 
 FestzeIt

Folgende Punkte werden bewertet:
1. Geschmack 
2. Schwierigkeit 
3. Gesamteindruck

Es lohnt sich teilzunehmen, denn der Ge-
winner erhält eine wertvolle Küchenma-
schine. Platz 2 bis 10 können hochwerti-
ge Preise für Küche & Co gewinnen.
„Neues probieren und Torten dekorie-
ren“.
Die Teilnehmer am Tortenwettbewerb er-
halten selbstverständlich freien Eintritt.
Der Sonntag – wie immer – Höhepunkt 
der Veranstaltung hält Springen der Spit-
zenklasse bereit!
Viele Gäste, die diese Veranstaltung be-
reits erlebt haben, kommen immer wie-
der gern zu uns.
Der Nachmittag mit spannendem Sport, 
großem Markt und vielen Attraktionen 
bietet Ihnen ein rundum aufregendes, 
sportliches und anspruchsvolles Wochen-
ende.
Selbstverständlich sorgen wir wie  immer 
für das leibliche Wohl und freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Gez. Ute Jungermann-Schultz
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Sondershäuser Str. 103a | 99735 Nohra
Telefon 03 63 34-5 03 14 | Mobil 01 72-6 42 85 78

Kosmetikstudio »Hautnah«
Marion Spielmann
staatl. gepr. Kosmetikerin

· Kosmetik
· Spezialbehandlungen
· Fußpfl ege

Eil- und Terminsendungen 
Transporte von Briefen bis zu Paletten

Dorfstraße 2 • 99735 Nohra
Telefon 01 76-56 97 56 77 • kdf-dispo@web.de 

Fax 036334-18 98 37

KDF
KurierDienst Fitzenreuter

Dirk Fitzenreuter
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Steuern? Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 

 0 36 31-98 02 38

Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt 

 03 63 38-18 95 03

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH.

zertifiziert 
nach DIN 77700
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Aus der Freiwilligen Feuerwehr Wollersleben

Ordnung und Sauberkeit in Wollersleben

Am 14.01.2017 fand unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt.
Diese wurde unter Anderem zum Anlass 
genommen, 6 Neue Kameraden offiziell
durch unseren Bürgermeister Hr. U. Wen-
kel in unsere Freiwillige Feuerwehr aufzu-
nehmen.
Erfreulicherweise konnten weitere 4 An-
wärter „geworben“ werden.
Vier Vertreter unserer Wehr bestreiten mit 
Kameraden unserer Nachbar-Feuerweh-

ren die Truppmann-Ausbildung in Klein-
furra – dazu wünschen wir ihnen alles 
Gute und Beste Erfolge.
Weiterhin ist die Teilnahme am Feuer-
wehr-Pulling beim Hoffest & Reitturnier 
auf dem Pferdehof Jungermann-Schultz 
eingeplant.
Leider konnten wir der Einladung des Ras-
segeflügelzuchtvereins „Blauland 1967“ 
zu seiner Jubiläumsveranstaltung nicht 
Folge leisten. – Auf diesem Wege aber 

nochmals unsere Herzlichsten Glückwün-
sche und weiterhin viel Erfolg für den 
Verein!
Das Osterfeuer 2017 ist Ostersonntag,  
am 16.04.2017 an gewohnter Stelle  
geplant.
Wir wünschen Allen einen schönen  
Frühling.

Freiwillige Feuerwehr Wollersleben
gez. M. Müller, St. Niemann, M. Stüwe

Wir bereits im Herbst und letztes Frühjahr 
an dieser Stelle geschrieben, sollte eigent-
lich das Osterfeuer erst wieder nach einer 
Freigabe errichtet werden.
Da sich an diese Abmachung aber nur 
die Wenigsten gehalten haben, wird die 
Fläche nach dem Abbrennen des diesjäh-
rigen Osterfeuers bereinigt und anschlie-
ßend abgesperrt werden müssen.
Das Frühjahr steht vor der Tür und alle 
Gartenbesitzer lauern in den Startlöchern.
Die Feldwege und Entwässerungsgrä-
ben sind aber nicht dazu da, um seinen 
lästigen Garten-Abfall loszuwerden. Es 
gibt genügend legale Möglichkeiten, die 
Grünabfälle zu entsorgen (siehe Abfallka-
lender).
Beispiel:
„Der Landkreis Nordhausen bietet den 
Einwohnern der Landkreisgemeinden 
zweimal im Jahr… kostenfreie Grünab-
fall-Entsorgungstouren an. Hier können 
Privathaushalte an verschiedenen Halte-
punkten ihre Grünabfälle abgeben. Die 
Termine stehen im aktuellen Entsorgungs-
kalender.“
Weiterhin gibt es die Grünabfallkarte.
Eine Aufstellung der Möglichkeiten folgt 

nach Absprache mit dem Bür-
germeister Hr. U. Wenkel in 
einem separaten Anschreiben 
an alle Haushalte.
Die Termine zum Ablegen von 
Strauch- und Baumschnitt für 
das Osterfeuer 2018 werden 
rechtzeitig bekannt gegeben!
Wir hoffen, wir haben Keinen 
so sehr mit diesem Beitrag 
verärgert, dass wir in den 
nächsten Jahren kein Oster- 
bzw. Walpurgisfeuer mehr 
durchführen können.
Wir sind auf die Unterstüt-
zung ALLER angewiesen.
Vielen Dank für das Verständnis!
Auch im nächsten Punkt müssen wir uns 
wiederholen, da offensichtlich doch nicht 
Jeder die Artikel im Hainleite Journal auf-
merksam liest! Vielleicht ja dieses Mal?!
Es ist schön, dass im Ort zahlreiche bauli-
che Aktivitäten durchgeführt werden.
Es ist aber sicher nicht zu viel verlangt, 
dass nach getaner Arbeit bzw. diversen 
Transporten durchs Dorf, die „Hinterlas-
senschaften“ wieder beseitigt werden.
– Auf seinem eigenen Grundstück macht 

das ja schließlich auch fast jeder! –
Es wäre auch schön, wenn nicht nur die 
Reiter vom Pferdehof ihre Dunghaufen 
von der Straße sammeln, sondern auch 
ALLE anderen Freizeitreiter.
Vielen Dank!!
Wir wohnen zwar auf dem Land – aber 
es muss ja nicht aussehen wie auf einem
„Misthaufen“!!!

Freiwillige Feuerwehr Wollersleben
gez. M. Müller, St. Niemann, M. Stüwe
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Danke für die Einladung zum Frauentag

Beschlüsse der 14. Gemeinderatssitzung 
vom 19.01.2017

Herzlichen 
Glückwunsch

Anlässlich des Weltfrauentages am 8. 
März lud der Bürgermeister, Herr Joachim 
Leßner, die Erzieherinnen der Kindertages-
stätte Wipperdorf, Verwaltungsfachange-
stellte, technische Mitarbeiterinnen, ehe-
malige Mitarbeiterinnen der Gemeinde, 
Gemeinderätin und Bundesfreiwilligen-
dienstleistende zu einer Feierstunde ein.
Er überbrachte die Glückwünsche des Ge-
meinderates und überreichte allen Frauen 
zum Dank für ihre täglich geleistete Ar-
beit und die gute Zusammenarbeit einen 
herzlichen Blumengruß.
Der Abend klang schließlich mit einem 
gemütlichen Beisammensein aus, beglei-
tet von Köstlichkeiten der Küche des Wip-
perdorfer „Dominos“ und interessanten, 
entspannten Gesprächen.
Das gesamte Team der Kita “Kleine Wip-
perspatzen“ möchte sich auf diesem 
Wege auch für die Blumengrüße von der 
VG “Hainleite“ bedanken, die von Frau 
Uta Altenburg überreicht wurden.

Wir sehen darin eine Wertschätzung für 
unsere Arbeit.

gez. Christine Bohne

Beschluss-Nr. 83-14/2017     
Genehmigung der Niederschrift der 13.  
Sitzung des Gemeinderates Wipperdorf 
vom 02.11.2016

Beschluss-Nr. 84-14/2017 
Honorarangebot für Planungs- und Aus-
schreibungsleistungen zur Neugestaltung 
der Spiel- und Außenanlagen in der Kita 
Wipperdorf

Beschluss-Nr. 85-14/2017 
Nutzungsvertrag für naturschutzfachli-
che  Ausgleichsflächen (Grünordnungs-, 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) mit 
der Fa. eno energy Standort 59 GmbH & 
KO KG in Rerik zur Errichung von 3 Wind-
energieanlagen 

Beschluss-Nr. 86-14/2017 
Wirtschaftsplan 2017 im Kommunalwald 
und Holzeinschlag

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
an der Jugendweihe und Konfirmation 
2017 gratuliere ich, auch im Namen des 
Gemeinderates Wipperdorf, recht herz-
lich und wünsche für den neuen Lebens-
abschnitt viel Gesundheit, Glück und Er-
folg.

gez. J. Leßner, Bürgermeister
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www.lepetit-ndh.de

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • Baubetreuung  

Weiterbildung • Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Reifen Service
WIPPERDORF

9Reifenhandel
9Vulkanisierungsbetrieb

Bei uns sind Sie König!

Bleicheröder Str. 21a | 99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-6 31 48 | Fax 4 07 15Straße der Einheit 76 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefelxzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung
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Die närrische Zeit ist zu Ende, normaler 
Alltag wieder eingekehrt. Auf diesem 
Wege möchten wir „Danke“ sagen an 
unser Publikum,  die unsere Veranstaltun-
gen besucht sowie an alle Helfer, die zum 
Gelingen beigetragen haben.
Besondere Höhepunkte der Saison waren 
die Weiberfastnacht sowie die Teilnahme 
am Umzug in Lipprechterode. In der Hoff-
nung, dass unseren Gästen die Darbie-
tungen gefallen haben, würden wir uns 
freuen, auch zur nächsten Saison wieder 
zahlreiche Karnevalbegeisterte begrüßen 
zu können. Bis dahin verbleiben wir mit 
einem herzlichen WI-Wau.

gez. S. Böhm

Gemeinde           Wipperdorf

Tiernahrung aller Art!

Anke Henzgen
Weberstraße 4
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38/44 99 30
Mobil 01 73/8 88 27 42
www.futter-henzgen.de

Mo - Fr 9 - 11 Uhr
 14:30 - 18:30 Uhr
Sa  9 -12 Uhr
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37. Saison des WCC

HUNDESALON Anja Heimburger
Fachgerechte Pflege von Hunden 

aller Rassen und Mischinge
Trimmen • Scheren • Schneiden • Baden

Oberdorfer Str. 8
99752 Wipperdorf

Telefon 03 63 38-4 07 45
Handy 0 15 20-3 28 24 26
talke.schnauzer@web.de

Ob Groß oder klein, Haarpflege muss sein

Aus Pflegestufen werden Pflegegrade – was kommt da Neues auf  uns zu und was zahlt die gesetzliche  
Pflegeversicherung? Wir beraten Sie gern, vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin.

Neues Pflegestärkungsgesetz ab 01.01.2017

Generalvertretung Cora aderhold
Bahnhofstr. 67 · 99752 Bleicherode
Telefon 036338 597500 · Telefax 036338 597501 
info.aderhold@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de/c.aderhold

Aus Pflegestufen werden Pflegegrade – was kommt da Neues auf  uns zu und was zahlt die gesetzliche  
Pflegeversicherung? Wir beraten Sie gern, vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin.

Neues Pflegestärkungsgesetz ab 01.01.2017

Generalvertretung Cora aderhold
Bahnhofstr. 67 · 99752 Bleicherode
Telefon 036338 597500 · Telefax 036338 597501 
info.aderhold@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de/c.aderhold
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Das Jahr 2017 begann für die große 
Gruppe der „Kleinen Wipperspatzen“ 
mit einem Winterausflug in die „Blei-
cheröder Berge“. „Guido Grashüpfer“ 
erwartete uns bei klirrender Kälte – so 
wie es im Winter nun einmal ist. Dick ein-
gemummelt stapften wir gemeinsam mit 
ihm durch den tiefen Januarschnee, denn 
auch zu dieser Jahreszeit gibt es im Wald 
viel zu entdecken. Auf Spurensuche fan-
den wir Abdrücke von Fuchs, Maus und 
Reh. In den kahlen Baumkronen erblick-
ten wir Eichhörnchenkobel, sowie auch 
verwaiste Vogelnester. Nach vielen neu-
en Eindrücken ging es im gut beheizten 
Auto unserer Eltern zurück. Wir freuen 
uns schon jetzt auf die Entdeckungsreise 
im Frühling.
Wie jedes Jahr in den Winterferien lud 
der Kreissportbund auch in diesem Jahr 
die Schulanfänger zum Wetteifern in die 
Wiedigsburghalle ein. Bei unterschiedli-
chen sportlichen Übungen konnten wir 
uns mit den anderen Kindern des ge-
samten Landkreises Nordhausen messen. 
Auch wenn wir in diesem Jahr nicht das 
„Turnböckchen“ gewonnen haben… 
„Dabei sein ist alles!“.
So wie das dreifache „Wi-Wau“ am 
11.11. ertönte, so erhallte es auch am 
23. Februar durch unsere Kindergarten-
räume. Alle großen und kleinen „Wipper-
spatzen“ waren toll kostümiert und super 
gelaunt zu unserer Faschingsparty bereit. 
Nach dem köstlichen Frühstück, wo es 

neben schmackhaften Mini-Pizzen, Klöß-
chen, Würstchen, auch  gesunde Gurken 
und Obst, wie auch Schnitten gab, erleb-
ten wir einen Vormittag mit Spiel, Spaß, 
Tanz und Musik. Ganz groß waren in die-
sem Jahr vertreten „Elsa“ und „Spider-
man“, Feen und Piraten. Ein besonderes 
Dankeschön geht hier von uns an die Fir-
ma „Klemme“, die unsere Faschingsfeier 
mit leckeren Pfannkuchen und Brötchen 
sponsorte.
Kinderwelt ist Bewegungswelt!
Nur durch genügend Bewegung haben 

wir die Möglichkeit, 
viele Erfahrungen zu 
sammeln. Für uns 
„W ipperspatzen“ 
ist es soweit: Durch 
Zusammenlegung 
von Fördermitteln 
und einen Anteil von 
Gemeindegeldern 
dürfen wir gespannt 
sein auf unser neues 
Außengelände. Be-
reits jetzt erleben wir 
unseren Spielplatz, 
wie er sich verändert. 
Kranke Bäume muss-
ten gefällt werden, 
um Platz für Neues 
zu schaffen.

Noch vieles wird sich verwandeln, noch 
viele ungeordnete Tage werden wir meis-
tern, bevor wir unseren neuen Spielplatz 
in Besitz nehmen können. Doch schon 
heute freuen wir uns vor allem auf die 
coole Rollerbahn, die hoch und runter 
geht und mit einem Kriechtunnel ver-
sehen ist, einen großen Sandkasten ge-
meinsam für Groß und Klein, auf einen 
Wasserlauf, der sicher nicht nur im Som-
mer genutzt wird… und viele andere 
Überraschungen.
Unser Spielplatz bekommt ein neues Ge-
sicht und wir freuen uns drauf!!!

gez. B. Mansel und M. Braun

  Neues von den Wipperspatzen

Gemeinde           Wipperdorf

HEIZUNG - SANITÄR - KOCH GBR

Jürgen Koch           Torsten Koch

Oberdorfer Str. 2 | 99752 Wipperdorf

Telefon 03 63 38-4 51 55 | 03 63 38-4 86 28
Fax 03 63 38-4 86 29 | Mobil 01 60-96 77 54 83

www.heizung-sanitaer-koch.de heizung-sanitaer-koch@web.de

3D-BADPLANUNG
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Machen Sie Ihr Rad frühlingsfit! 
 Markenfahrräder & E-Bikes 
 Kinderfahrräder aller Größen 
 An- und Verkauf 
 Reparatur & Service 

SCHMIDT
FAHRRAD & SPORT

Goethestr. 5 • 99752 Wipperdorf • Tel. (03 63 38) 6 05 91
fahrrad-sport-schmidt@web.de • Mo - Fr 10 -18 • Sa 10 -12
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Windpark 
Wipperdorf erleben!
Mit Experimenten und Besichtigungstour entdecken Grund- 
schüler der Region Nordhausen an einem „Energietag“ die Welt der 
Erneuerbaren Energien. Mit dabei sind ab April die 3. Klassen der 
Grundschulen Bleicherode, Sollstedt, Niedergebra, Werther, Nohra 
und Wipperdorf. 

 Erfahren Sie mehr über das geplante Bildungsprojekt unter 
 www.vsb.energy/erneuerbare-erleben

 und lernen Sie den Windpark Wipperdorf kennen: 
 www.windpark-wipperdorf.de
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Windpark 
Wipperdorf erleben!
Mit Experimenten und Besichtigungstour entdecken Grund- 
schüler der Region Nordhausen an einem „Energietag“ die Welt der 
Erneuerbaren Energien. Mit dabei sind ab April die 3. Klassen der 
Grundschulen Bleicherode, Sollstedt, Niedergebra, Werther, Nohra 
und Wipperdorf. 

 Erfahren Sie mehr über das geplante Bildungsprojekt unter 
 www.vsb.energy/erneuerbare-erleben

 und lernen Sie den Windpark Wipperdorf kennen: 
 www.windpark-wipperdorf.de

Am Samstag wurde uns die Geldzuwen-
dung von der Egidius-Braun-Stiftung zur 
Unterstützung unserer Arbeit mit Flücht-
lingen vom KfA überreicht.
Im Rahmen der Endrunde der Hallenkreis-
meisterschaft übergab uns Herr Schleser 
den Scheck.
Im Anschluss durften Falko und ich auch 
noch die Halbfinals des Pokals auslosen - 
wir hoffen, dass alle mit den Losen zufrie-
den sind.
Wir bedanken uns hiermit nochmals für 
die Einladung vom KfA !

gez. Roland Schmidt

30.04.2017 - Walpurgisfeuer 
Auch dieses Jahr veranstalten wir ein Wal-
purgisfeuer. Es findet am 30.04.2017 ab 
19.00 Uhr auf dem Trainingsplatz, neben 
unserem Sportplatz, statt. Alle kleinen 
und großen Hexen, sowie die dazugehö-
rigen Familien, sind herzlich eingeladen. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt, ihr 
müsst also nur gute Laune und etwas 
Kleingeld mitbringen!
 
19.06. - 25.06.2017 - Sportfest
Unser Sportfest findet in diesem Jahr in 
der Woche vom 19.06.-25.06.2017 statt. 
Das Programm dafür ist noch in Arbeit 
und wird im nächsten Hainleite Journal 
veröffentlicht und natürlich auf unseren 
Plakaten!
Mit sportlichem Gruß

gez. A. Podßuweit 
i. A. SV Eintracht Wipperdorf

SV Eintracht Wipperdorf Termine SV Eintracht 
Wipperdorf

Ihre Allianz-Agentur
Heiko Porada
Wir beraten Sie gern.

Büro Wipperdorf  Sondershäuser Str. 9a | 99752 Wipperdorf
 Telefon 036338/598441 oder 0178/5259525

Büro Nordhausen Kranichstr. 8/Blasikirchplatz | 99734 Nordhausen
 Telefon 03631/4782957 oder 0178/5259525

Öffnungszeiten Mo bis Fr 9 Uhr bis 12:30 Uhr
 Mo, Di, Do 15 Uhr bis 18 Uhr
 und nach Vereinbarung

Haben Sie Fragen oder Wünsche? Wir stehen Ihnen immer gern zur Verfügung.

Bauwerk-Service Fischer

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Ihr Bauprofi

Beratungsstellenleiterin
Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Brückenstraße 7 • 99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Geld 
verschenken

Kein !

Um eine wirklich gute Qualität der Bil-
der im Hainleite Journal zu garantieren 
müssen ein paar Kleinigkeiten beachtet 
werden:

• Bilder bitte so groß wie möglich 
 lassen !

• oder Bilder mit eine Auflösung von 
 mind. 300 dpi abspeichern!

• Bitte keine(!) Bildbearbeitungen 
 vornehmen, besser Bearbeitungs-
 wünsche an die Redaktion
 weiterleiten!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Dirk Schröter, le petit

In eigener Sache
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Über ein Jahr sind nun schon die Woh-
nunterkünfte in der Schule, sowie einige 
Wohnungen in der Sondershäuser Straße 
belegt.
Es gab eine Begrüßungsveranstaltung, 
verschiedene Aktivitäten, organisiert 
durch unsere Gemeinde und engagierte 
Bürger des Ortes.
Auch wir Gymnastikfrauen wollten unse-
ren Beitrag leisten. Auf Initiative von Jani-
na Bartsch trafen wir uns mit jungen Frau-
en im August zur 1. Schnupperstunde.
Es war gleich ein voller Erfolg, denn bei 
Sport, Tanz und Spiel ist die Sprache 
zweitrangig!
Von nun an gibt es nicht nur Heike, Si-
mone, Jutta, Irene oder Margit, sondern 
auch Asraa, Melek, Humaira, Dooa und 
Fatima in unserer Gymigruppe. Mit Nicole 
aus Belgien haben wir eine echte Tanzbe-
reicherung bekommen. Sie brachte auch 
gleich ihre Angestellte Christina aus Mol-

davien mit. Nun kann sich jeder vorstel-
len, was  für eine bunte Mischung das ist. 

Alle haben Spaß und viele Frauen sind das 
erste mal sportlich organisiert und dürfen 
es ausleben. Natürlich gehört der geselli-
ge Aspekt auch dazu.
Einen Kennlernabend über die verschie-
denen Nationalitäten, der Frauensporttag 
in Nordhausen, die jährliche Weihnachts-
feier, sowie zuletzt der Besuch der Wei-
berfastnacht tragen dazu bei, uns besser 
kennenzulernen.

Eine große Ortsbegehung und Ausflüge 
in die nähere Umgebung stehen auch 
schon auf dem Programm.
Das Schönste für uns ist jedoch, nach 
jeder Sportstunde in die strahlenden Ge-
sichter der Mädels zu schauen.
Wir Gymifrauen hoffen, jeden Mittwoch 
die Welt ein kleines „bisschen“ besser zu 
machen.

gez. Margitta Serfling

Integration + Sport= Spaß
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Pfl ege – Hauswirtschaft - Entlastungsleistungen                                     
 wir pfl egen Sie nach Ihren Wünschen
 wir bieten Ihnen Hilfe im Haushalt an 
 wir betreuen, begleiten und entlasten Sie 
 wir vertreten Ihre pfl egenden Angehörigen durch 
    stundenweise Verhinderungspfl ege 
 
Medizinische Behandlungen
 wir führen auf ärztliche Verordnung Verbände, 
 Spritzen, Medikamentenversorgung usw. durch

Tagespfl ege
 wir bieten Ihnen eine Versorgung und Betreuung 
 von Montag bis Freitag in unserer Tagespfl ege an

Beratung durch  die Pfl egedienstleitung
 wir beraten Sie gern umfangreich und kompetent 
 zu allen pfl egerischen Fragen, zu vielen zusätzlichen 
 Leistungen und deren Beantragung, auch durch 
 Pfl egeberatungsbesuche

Essen auf Rädern
 wir beliefern Sie mit „Essen auf Rädern“

Tagespfl ege und Sozialstation Bleicherode
Wir pflegen und versorgen 
Sie mit „Herz und Verstand“

Braustraße 4 • 99752 Bleicherode
Telefon: 03 63 38/4 24 47 • Fax: 03 63 38/3 00 25

www.awo-bleicherode.de • info@awo-bleicherode.de

Pfl ege – Hauswirtschaft - Entlastungsleistungen                                     

Tagespfl ege und Sozialstation Bleicherode
Wir pflegen und versorgen 
Sie mit „Herz und Verstand“

Telefon: 03 63 38/4 24 47 • Fax: 03 63 38/3 00 25
www.awo-bleicherode.de • info@awo-bleicherode.de

Tagespfl ege

Herzlich Willkommen

Herzlich Willkommen bei Ihrer

Sozialstation Bleicherode

info@awo-bleicherode.de I www.awo-bleicherode.de

Unser Ziel ist es, 
dass sich unsere Gäste 
wohlfühlen und wir Ihnen eine 
Entlastung bei der Bewältigung 
der Pfl ege geben können.

Tagespfl ege
Unsere Dienste umfassen:
• Fahrservice zur Tagespfl ege und nach Hause

• gemeinsame Mahlzeiten

• Medikamentenbetreuung

• Begleitung zu Arztbesuchen

• kleine gemeinsame Ausfl üge und Spaziergänge

• einmal wöchentlich Körperpfl ege

• Erledigung von kleinen Einkäufen

• Gymnastik, gemeinsames singen, basteln, feiern

• Sitztänze, Gedächtnistraining, Toilettentraining

Als langjährige Einrichtung beliebt 
und gern besucht.

Montag bis Freitag 06.00 - 17.00 Uhr

Tel. 03 63 38 / 4 24 47
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Sozialstation Bleicherode
Braustraße 4 
99752 Bleicherode
Fax 03 63 38 / 3 00 25

Pfl egedienstleiterin Roswitha Krause

Wir pfl egen mit Herz und Verstand

Plegedienstleitung

Unser Fachpersonal  ist 24 Stunden erreichbar! 

Einrichtungsleiterin Roswitha Krause und ihr Team
                                                                                                  

ACHTUNG  --  ACHTUNG  --  ACHTUNG

9 9 7 5 2  Wipperdorf
Am Heizwerk 5 Tel.: 036338 / 42430

Pflanzen vom
Erzeuger

- für Balkon, Grab und Garten
- Balkonkasten- und Kübelbepflanzungen
  übernehmen wir gern

Öffnungszeiten:
Mo - Do :   06.30 - 14.00
        Fr :    06.30 - 13.00

                                                                                        

ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG

Pflanzen vom 
Erzeuger

99752 Wipperdorf
Am Heizwerk 5 

Telefon 
03 63 38/4 24 30

• für Balkon, Grab und Garten
• Balkonkasten- und 
 Kübelpflanzungen
 über nehmen wir gern

Öffnungszeiten:
Mo - Do: 6:30 - 14 Uhr
Fr: 6:30 - 13 Uhr
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Hallo liebe Kinder und Eltern der Kita 
„Märchenland“!
Heute wollen wir kurz berichten, was wir 
im „Märchenland“ in den ersten Mona-
ten des Jahres schon erlebt haben.
Während der Winterferien vom 06. bis 
10.02.17 waren wieder viele Aktionen 
geplant.
Am Montag haben wir mit den Mitarbei-
tern der AnGel viele leckere und gesunde 
Dinge zubereitet, die wir dann am Nach-
mittag verspeist haben. Dienstag sind die 
Hortkinder ins Kino nach Nordhausen 
gefahren und haben sich den Film „Vaia-
na“ angesehen. Am Mittwoch haben sich 
unsere Schulanfänger in der Nordhäuser 
Wiedigsburghalle beim Kindergarten-
sporttag sehr angestrengt, während alle 
anderen Kinder in der Kita beim Thea-
terstück der „Hessischen Puppenbühne“ 
um das Leben der verzauberten Prinzessin 
bangten.

Auf den Straußberg zum Bowling ging 
es dann am Donnerstag mit allen Hort-
kindern und Schulanfängern. Am Freitag 
waren alle Kinder zum Faschings-Work-
shop „Masken basteln“ für die 5. Jahres-
zeit eingeladen.
Rosenmontag ist unsere Faschingspar-
ty mit einem „Märchenland-Helau“ und 
einer kurzen Stipvisite des Wollersleber 
Carneval Club gestartet. Zahlreiche Prin-
zessinnen, Piraten, Feuerwehrmänner, 
Bienchen, Dinos, Comic-Helden und Co. 
haben bei Musik, Spielen, leckerem Essen 
und guter Laune gefeiert.
Unser diesjähriges Projekt startet bereits 
am 21.und 22.03.2017. An dieser Stel-

le möchten wir allen Eltern, 
Großeltern und Kindern 
„Danke“ sagen, die sich mit 
kreativen Ideenvorschlägen 
an der Projektauswahl betei-
ligt haben. 
Das letzte Wort hatten aller-
dings die Kinder. In einer Kin-
derkonferenz am 01.03.2017 
haben sie sich mit einem 
Stimmzettel für das Thema: 
„Meere und Ozeane“ ent-
schieden. Wir werden alle 
Projekttage gruppenoffen ge-

stalten und darüber berichten. Genaueres 
entnehmen Sie bitte den Aushängen in 
den Garderoben.
Alle warten nun auf den Frühling und 
Ostern ist auch nicht mehr weit. Unsere 
Hortkinder können die Ferien kaum noch 
erwarten. Wer von Ihnen die Ferienzeit im 
„Märchenland“ verbringt, kann sich auf 
folgende Aktionen freuen:
• 10.04. Besuch Reiterhof Jungermann
• 11.04. Kino
• 12.04. Projekttag
Am 13.04. kommt der Osterhase vorbei 
und wir genießen wieder leckere Folien-
kartoffeln an unserem Osterfeuer.

Die Sonnenblumen- und Regenbogenkin-
der feiern am 03.05. ihre Geburtstagspar-
ty.

Zum Oma-Opa-Tag am 18.5. laden wir 
alle Omas und Opas ganz herzlich zu uns 
ins „Märchenland“ ein.
Das Team der Kita „Märchenland“ 
wünscht eine schöne Frühlings- und Os-
terzeit. 

gez. Berit Axt und Sabrina Kämpf 
im Namen der Kita Märchenland

Kita aktuell

Martin Morgenstern
Raumausstatter

Mühlgasse 4 
99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 01 57 
Mobil 01 60/5 81 76 78

Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause!

• Bodenspachtel- und  
 -verlegearbeiten
• Design- und 
 Vinyl-Beläge
• Teppichböden,
 Laminat-, PVC-
 und CV-Beläge
• Maler- und Renovie-
 rungsarbeiten
• Trockenbau
• Polsterarbeiten

Blumenkiste
Inh. Sandra Öhmig

Schleifweg 9
99735 Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/59 86 77

Öffnungszeiten
Montag - Freitag

9 - 13 und 15 - 18 Uhr
Samstag

9 - 12 Uhr

GärtnereiLINKSGärtnereiLINKSGärtnereiLINKSGärtnereiLINKS
Großes Angebot an Pfl anzen aus 
eigener Produktion für Balkon, 
Garten und Grab

Schleifweg 9 • 99735 Wolkramshausen
Telefon/Fax 03 63 34-5 33 85

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe:

10. Mai 2017
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Der Jahresbeginn 2017 konnte mit un-
serem 2. Knutfest an der „Alten Schäfe-
rei“ gebührend begrüßt werden. Vielen 
Dank hierfür an den Feuerwehrverein 
Wolkramshausen für die Ausgestaltung. 

Der Winter hat uns in diesem Jahr doch 
ein wenig mehr beschäftigt, so mussten 
auch unsere Gemeindearbeiter das ein 
oder andere Mal zum Streudienst ausrü-
cken. Dank einiger Hinweise versuchten 
wir flächendeckend aktiv zu sein und 
der Streupflicht gerecht zu werden, da-
bei musste ich als „neuer“ Bürgermeister 
feststellen, dass es mitunter sehr schwie-
rig erreichbare Stellen innerhalb unserer 
Gemarkung gibt.

Am 10.01.2017 und 14.02.2017 konnte 
in Zusammenarbeit mit den örtlichen Ver-
einen und unserem Verantwortungsbe-
reich Kultur ein Veranstaltungsplan 2017 
erstellt werden. Zahlreiche Veranstaltun-

gen wie z.B. der 1. Mai, das Eichenfest 
und der Weihnachtsmarkt wurden hier-
für in einem Kalender festgehalten. Ein 
besonderer Höhepunkt könnte dieses 
Jahr mit einem möglichen Sommerfest 
am 19.08.2017 stattfinden. Alle Vereine 
sind aufgerufen, sich Gedanken über die 
Ausgestaltung zu machen. Dabei könnte 
es neben Ausstellungen und Kinderveran-
staltungen auch einen sportlichen Aspekt 
geben. An dieser Stelle bin ich gespannt, 
wie wir gemeinsam ein solches Programm 
mit Leben füllen.

In diesem Sinne lassen Sie uns das Jahr 
beginnen.

Frühjahrsputz
In vielen Gemeinden im Landkreis Nord-
hausen wird der Frühjahrsputz durch-
geführt und nun wollen wir ihn erst-
mals in Wolkramshausen angehen. Der 
Frühjahrsputz (organisiert vom Bauhof / 

Gemeinderat) wird am 22.04.2017 um 
09:30 Uhr an der Feuerwehr Wolkrams-
hausen starten. Jeder der mithelfen 
möchte, unsere Gemeinde etwas zu ver-
schönern, ist herzlich eingeladen. Ich bitte 
aus diesem Grund Besen und Schaufeln 
mitzubringen.

Hinweise zum Osterfeuer
Die Osterfeuer der Gemeinde Wolkrams-
hausen werden traditionell wieder an den 
„altbekannten“ Plätzen, am Ostersams-
tag, durchgeführt.
Wolkramshausen
Platz der „ehemaligen Straßenmeisterei“
18:00 Uhr Kinderfeuer mit Stockbrot
20:00 Uhr Osterfeuer
Wernrode
20:00 Uhr Am Schafstall

Die Vereine der Feuerwehr freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Ihr Bürgermeister, Daniel Braun

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen 
der Gemeinde Wolkramshausen/ Wernrode

Im Namen der Gemeinde Wolkramshau-
sen möchte ich mich rechtherzlich bei 
allen freiwilligen Helfern der „Alten Schä-
ferei“ bedanken. Sie haben es möglich 
gemacht kleinere Arbeiten in Eigenleis-
tung zu erbringen und zur Fortführung 
des Projektes beizutragen. So konnte 
neben Einfegearbeiten auch eine Beschal-

lung sichergestellt wer-
den. Ganz besonderen 
Dank möchte ich Mi-
chael und Wilfried Si-
mon aussprechen, die 
uns mit der Spende 
Ihrer Arbeitsleistung 
einen Thekenbereich 

errichteten.

Die Arbeiten 
wurden und 
werden wei-
terhin jeweils 
am 1. Freitag 
im Monat ab 
17:00 Uhr 
durchgeführt. 
Anschließend 
findet ab 
19:00 Uhr ein kleiner Stamm-
tisch zur Verbesserung und 
Erweiterung der Mehrgenera-
tionenbegegnungsstätte statt. 

Hierzu sind alle interessierten Bürger ein-
geladen. 
Im Namen der Gemeinde

Ihr Bürgermeister, Daniel Braun

Arbeitseinsatz und Stammtisch
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• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug
Schulweg 18
99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

Wildprodukte vom Direktvermarkter

• Wild aus unseren 
 heimischen Fluren und 
 Wäldern

• Reichhaltiges Angebot von Fleisch 
 und Wurst vom Rot-, Reh-, Dam-, 
 Muffel- und Schwarzwild

Wildhandel Bauer GmbH
Sondershäuser Straße 22 • 99735 Wolkramshausen
Telefon 036334 590777 • info@wildhandel-bauer.de

Öffnungszeiten
Mi - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 9 - 11 Uhr

Fragen Sie nach unserem 

Partyservice!
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Im März 1996 begann Marlene Baum-
garten den Frauen aus Wolkramshausen, 
Nohra, Wollersleben und sogar aus Sund-
hausen die Hardangerarbeit beizubrin-
gen. Schnell fanden die Frauen Gefallen 
daran und trafen sich jeden Montag im 
Backsüber 4 in Wolkramshausen. Auch  
Ausflüge wurden zusammen unternom-
men so z. B. nach Sondershausen, Suhl 
oder Wernigerode, da ließ sich Marlene 
immer etwas einfallen und war für eine 
Überraschung gut. Wer hätte gedacht, 
dass daraus 21 Jahre werden. Jetzt möch-
te sie ihren Posten an Bärbel Husung ab-
geben. Sie selber wird den Frauen aber 
erhalten bleiben. Zum jetzigen Zeitpunkt 
sind wir 14 Frauen, wir würden uns je-
doch sehr über neue Mitglieder freuen 
die auch andere Handarbeiten ausführen 
können. Hiermit möchten die Hardanger 
Frauen einen großen Dank aussprechen 
und unserer Marlene weiterhin ein schö-
nes Rentendasein wünschen.

gez. Bärbel Husng
Im Namen aller Hardanger Frauen

Die Hardanger Frauen sagen DANKE

• Kreative Floristik
• Brautschmuck
• Tischschmuck
• Trauerfloristik

Blumenstübchen Trappe
Inhaberin Brigitte Trappe

Schleifweg 3a • 99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 90 54

Wettau 72
99735 Wolkramshausen/Wernrode

Telefon 03 63 34-5 05 76 • Fax 03 63 34-5 98 53
Mobil 01 71-5 39 37 53

e-Mail: jens.thiele-wernrode@t-online.de
www.jensthiele-bmswernrode.de
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Das Mehrgenerationszentrum „Alte Schä-
ferei“ war trotz des unbeständigen Wet-
ters bei kühlen Temperaturen am zweiten 
Wochenende im neuen Jahr Schauplatz 
für das Knutfest in Wolkramshausen. Das 
aus Skandinavien stammende Fest wurde 
auch in der Gemeinde in seiner 2. Aufla-
ge gut angenommen. Der Feuerwehrver-
ein Wolkramshausen lud seine Gäste in 
die 2016 eingeweihte Begegnungsstätte 
am Dorfplatz ein. Unter dem Blick der 
rund 100 Besucher wurden bei heißem 
Glühwein und Bratwurst vom Grill die 
Weihnachtsbäume verbrannt. Wer seinen 
Weihnachtsbaum selbst mitbrachte, be-
kam einen Glühwein gratis. 
Als Highlight wurde das Weihnachts-
baumweitwerfen ausgerufen. Hier konn-
ten die Werfer in den Kategorien Jung 

und Alt ihre Wurftechniken unter Beweis 
stellen. Den Sieg bei den Erwachsenen 
teilten sich Norman Geßner und Dirk 
Hasenpflug, bei den Kindern warf Finn  
Geßner den Baum am Weitesten. 
Auch im kommenden Jahr soll die neu-
gewonnene Tradition im Ort fortgeführt 
werden.

gez. Daniel Neuhaus, 
Feuerwehrverein Wolkramshausen e. V.

Das Trainingsprogramm am 24. Februar 
absolvierten die Mädels der Frauensport-
gruppe des SV Einheit 90 Wolkramshau-
sen e. V. an diesem Abend nicht in der 
Turnhalle sondern auf der wolkramshäu-
ser bunt geschmückten Kegelbahn. Den 
Tag nach Weiberfastnacht nutzten sie 
nämlich, um ihre alljährliche Faschingsfei-
er zu begehen. In bunten Kostümen, ver-
kleidet als Gärtnerin, Fußballfan, Piraten-
braut oder Mexikaner kamen die Damen 

um 18 Uhr zusammen. Zwar geriet die 
sportliche Betätigung dabei eher in den 
Hintergrund, allerdings soll ja auch La-
chen die Bauchmuskeln straffen. Und das 
war nach Rippchen und süßem Nachtisch 
auch durchaus von Vorteil, denn darauf 
folgend mussten sie erst einmal bei einem 
Glas Bowle eine ruhige Kugel schieben.

gez. B. Hellwing und B. Saalfeld 
im Namen der Frauensportgruppe des 

SV Einheit 90 Wolkramshausen e. V.

Knutfest in Wolkramshausen

Fasching auf der Kegelbahn
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Fußpflege & Kosmetik Praxis Hilpert

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sondershäuser Str. 19
99735 Wolkramshausen

Telefon 03 63 34-49 02 04

Unsere Leistungen
• Maniküre
• Fußpflege
• Kosmetik
• Hausbesuche
Verwendung der Produkte 
von Rosa Graf und Gehwohl

Am 13.02.2017 fand im Schloss Heringen 
die ordentliche Mitgliederversammlung 
des Gemeinde- und Städtebundes Thü-
ringen, Kreisverband Nordhausen statt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden 
folgende kommunale Mandatsträger, die 
sich langjährig und im besonderen Maße 
für ihre Gemeinde engagiert haben, ge-
ehrt: 

Bürgermeister a. D. 
Wolfgang Morgenstern 1994-2016 
Helmut Husung, 
Ratsmitglied seit 1994 und 
Eberhard Links, Ratsmitglied seit 1994.
Herzlichen Glückwunsch und vielen 
Dank für die jahrzehntelange Ehren-
amtsarbeit!

gez. Daniel Braun, Bürgermeister

Auszeichnung 
langjähriger Ehrenamtler
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Am 10. Februar starteten wir, die Wern-
röder Jugendfeuerwehr, zu einem ganz 
besonderen Ereignis: Es stand ein Besuch 
bei den Profis der Nordhäuser Berufsfeu-
erwehr auf dem Programm. Zuerst be-
sichtigten wir die Werkstätten im Keller 
und anschließend bekamen wir einen 
Einblick in die Arbeit auf der Leitstelle. 

Viele interessante Dinge gab es hier zu 
sehen und ein erfahrener Kamerad stand 
uns Rede und Antwort. Noch spannender 
war es dann in der Fahrzeughalle, denn 
hier konnten wir die verschiedenen tech-
nischen Ausrüstungen und Hilfsmittel 
genauestens unter die Lupe nehmen. Wir 
möchten uns für diese großartige Mög-
lichkeit und die tolle Organisation bei der 
Berufsfeuerwehr Nordhausen bedanken. 

Ebenso sagen wir Danke bei Antje Junge 
für die Betreuung an diesem Tag. 
Wir haben viel Neues gelernt und gese-
hen. 

gez. Ricardo Beyer, 
Jugendfeuerwehr Wernrode

Die Jugendfeuerwehr Wernrode zu Besuch bei den Profis
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Physiotherapie Andrea Hilpert

Für alle Kassen zugelassen.

Unsere Leistungen
• Massagen inkl. Hot & Cold Stone
• Reha-Sport
• Krankengymnastik
• Ultraschallbehandlung
• Naturmoorpackung
• Eisanwendung

• Manuelle Therapie  
• Faszientherapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Elektrotherapie
• Hausbesuche 

Sondershäuser Str. 19 | 99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-49 01 60 | Mobil 01 52-56 36 12 93

Bestattungsinstitut
Thomas Wichmann

• Erd- und Feuerbestattung
• Überführung
• Erledigung aller Formalitäten
• Tag- und Nachtdienst

Dorfstraße 69 • 99735 Wollersleben
Telefon 03 63 34-5 34 07

Tipps für alle Autoren und Schreiber: Leerzeichen richtig setzen!
In der DIN 5008 sind die erforderlichen 
Regeln genau beschrieben. Hier die 
wichtigsten Festlegungen:
Satzzeichen
Es folgt kein weiterer Satzschlusspunkt, 
wenn ein Abkürzungspunkt am Ende ei-
nes Satzes steht. 
Ohne vorausgehende Leerstelle stehen 
Punkte, Kommata, Semikolons, Doppel-
punkte, Frage- und Ausrufungszeichen.
Gedankenstriche
Der Gedankenstrich wird meistens mit 
einem Halbgeviertstrich (langer „Mitte-
strich“) dargestellt. Man kann aber auch 

alternativ den kürzeren Mittestrich (-) be-
nutzen. Ein Leerzeichen wird immer vor 
und nach dem Gedankenstrich einge-
fügt. Es gibt aber eine Ausnahme: Nach 
dem zweiten Gedankenstrich entfällt die 
Leerstelle, wenn anschließend ein Satz-
zeichen folgt.
Schrägstriche
Schrägstriche werden nicht durch Leer-
zeichen vom vorausgehenden und nach-
folgenden Text getrennt.
Anführungszeichen
Vor und nach dem Text, den man ein-
schließt, stehen ohne Leerzeichen die 

Anführungszeichen. Vor dem öffnenden 
und nach dem abschließenden Anfüh-
rungszeichen steht ein Leerzeichen, es 
sei denn, es folgt ein Satzzeichen. Hier 
ein 
Klammern
Vor und nach dem Text, den man um-
schließt, stehen ohne Leerzeichen Klam-
mern. Vor der öffnenden und nach der 
abschließenden Klammer steht ein Leer-
zeichen, es sei denn, es folgt ein Satz-
zeichen. 

Quelle: www.officemanager.at
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Also dann schon mal… Fröhliche Ostern 
und eine zauberhafte Frühlingszeit!

gez. Fred und Annett Beyer,  
i.A. des Vorstandes des Fördervereins 

des Feuerwehrwesens Wernrode

Die Oster-Highlights in Wernrode

Christina-Petra Figulla | Telefon 03 63 34/5 33 28
Sondershäuser Str. 16 | 99735 Wolkramshausen
Christina-Petra Figulla | Telefon 03 63 34/5 33 28

Unsere kostenlose Telefonnummer:
0800-0 05 33 28

Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr
Wir liefern  frei Haus!

Ihre Apotheke!

Am Schacht 3
99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Fax  03 63 34/59 31 11
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Am Freitag, den 28.04.2017 findet 
um 18.00 Uhr in der Pension Mantey 
in Wolkramshausen die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft 
Wolkramshausen/Wernrode statt. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt!
Hierzu lade ich im Namen des Vorstandes 
alle Jagdgenossen recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
 ordnungsgemäßen Ladung und
 Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht – Information zum 
 Reinertrag
4. Bericht der Kassenprüfer und 
 Entlastung des Vorstandes
5. Bericht der Jagdpächter
6. Wahl der neuen Kassenprüfer
7. Mitteilungen und Anfragen

gez. H.Karthäuser, Vorsitzender

Jagdgenossenschaft 
Wolkramshausen/

Wernrode – Einladung

www.vg-hainleite.de

Wernrode lädt auch dieses Jahr wie-
der am Karfreitag, dem 14. April alle 
Männer herzlich zum Kohlenschlagen 
ein. Wir treffen uns wie jedes Jahr um  
12.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus. 
Der alten Tradition folgend, wird dann 
in zwei Mannschaften um den Sieg ge-
kämpft. In der Pause gibt es Leckeres vom 
Grill und natürlich muss auch keiner durs-
ten. Besonders gespannt sind wir wieder 
darauf, wer in diesem Jahr den weitesten 
Schlag schafft und damit Kohlenmeister 
wird. Dazu hoffen wir auf Sonnenschein 
und fröhliche Stimmung. 

Unser Osterfeuer ist dieses Jahr für Sams-
tag, den 15. April geplant. Dazu laden 
wir ganz herzlich alle Wernröder und 
Gäste ein. Gemeinsam wollen wir so den 
Winter vertreiben und den Frühling be-
grüßen. Ab 18 Uhr geht es los: das Bier 
wird gut gekühlt und die ersten Steaks 
und Würstchen werden fertig sein. Schon 
jetzt freuen wir uns auf das gemeinsame 
Treffen am Osterfeuer nach der kalten 
Winterzeit. 
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Am 8. März, dem Internationalen Frau-
entag, begaben sich die Damen der 
Frauensportgruppe des SV Einheit 90 
Wolkramshausen e. V. auf einen Kurztrip 
in die Landeshauptstadt. Gemeinsam tra-

fen sie sich am Wolkramshäuser Bahnhof 
und nahmen von dort aus den Zug nach 
Erfurt. Sportlich wie sie sind, nahmen sie 
freilich nicht die Straßenbahnen in Rich-
tung Dom, sondern liefen. Dort ange-
kommen gönnten sie sich jedoch keine 
Pause sondern nahmen sich zum Ziel, 
die 70 Domstufen mindestens 10mal zu 
erklimmen oder ebenso oft um den ge-
samten Domberg zu laufen, bevor sie sich 

eine kurze Auszeit im Café 
am Dom gönnen konn-
ten. Ein weiteres Highlight 
des Tages war der daran 
anschließende Besuch des 

Puppenstubenmuseums am 
Fischersand. Nach der Be-
sichtigung ging es von dort 
aus wieder zurück in Rich-
tung Domplatz, um beim 
„Schnitzler“ einzukehren 
und den Abend ausklingen 
zu lassen. Ebenso nutzten 
sie das dortige Essen, um sich für die an-
stehenden Projekte, wie die Maifeier und 

den großen Frühjahrsputz im Sportler-
heim, in dem noch eine Renovierung an-

Zum Frauentag nach Erfurt

Sie haben Ihre Anzeige im 
neuen Hainleite Journal 

nicht gefunden? 
Dann sollten Sie sich 
schnellstens melden:

0 36 31-46 98 00 
oder info@lepetit-ndh.de

Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten 

für die lieben
Glückwünsche bedanken?

Dann machen Sie das 
doch mit einer Anzeige 
im Hainleite Journal.
Das ist preiswerter 
als Sie denken!

steht, zu stärken, bevor es mit dem Zug 
zurück nach Wolkramshausen ging.

gez. B. Hellwing & B. Saalfeld, im Namen 
der Frauensportgruppe des SV Einheit 90 

Wolkramshausen e.V.
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www.lepetit-ndh.de

Gottesdienste 
im April und Mai

Sonntag | 2. April | 13.00 Uhr
Kreuzweg Lager Dora
Sonntag | 9. April | 11.00 Uhr
Pustleben – Winterkirche
14.00 Uhr 
Wollersleben – Gemeinderaum
Gründonnerstag | 13. April | 16.00 Uhr
Hain – Gemeinderaum 
Gründonnerstag | 18.00 Uhr 
Mitteldorf – Martin-Luther-Raum
Tischabendmahl
Karfreitag | 14. April | 9.30 Uhr 
Kleinfurra – Gemeinderaum
Karfreitag | 11.00 Uhr
Nohra – Gemeinderaum
Ostersonntag | 16. April | 5.30 Uhr
Mitteldorf – Kirche / Martin-Luther-Raum
Ostersonntag – Osternacht
8.00 Uhr | Rüxleben – Kirche
Ostermontag | 17. April | 9.30 Uhr 
Nohra – Kirche 
Ostermontag | 15.00 Uhr  
Wolkramshausen – Kirche 
Sonntag | 23. April | 14.00 Uhr
Oberdorf – Kirche | Jubelkonfirmation
Freitag | 28. April | 18.00 Uhr
Wernrode – Kirche
Sonntag | 30. April | 10.00 Uhr
Pustleben – Kirche | Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden
14.00 Uhr | Wollersleben – Kirche
Sonntag | 7. Mai | 11.00 Uhr
Rüxleben – Kirche
Sonntag | 14. Mai | 9.30 Uhr
Wolkramshausen – Kirche
Jubelkonfirmation

14.00 Uhr | Pustleben – Kirche
Konfirmation
Freitag | 19. Mai | 18.00 Uhr
Wernrode – Kirche
Sonntag | 21. Mai | 10.00 Uhr
Nohra – Kirche
Sonntag | 28. Mai | 14.00 Uhr
Kleinfurra – Kirche | Jubelkonfirmation

Kirchengemeindeverband Sieben-Kirchen-Wipperdorf, Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wernrode, 
Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain/Rüxleben
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Frauen
Mütterkreis Nohra
05. April/03. Mai 19.30 Uhr
Frauenhilfe Mittel-/Oberdorf
11.April/09. Mai 14.30 Uhr
Mütterkreis Pustleben
18. April/ 16. Mai 15.30 Uhr

Kinder und Jugend – Kinderstunde:
(im April Ferien) 
3. Mai, 17. Mai und 31.Mai | 13.30 Uhr 
Grundschule Nohra
4. Mai und 18. Mai | 13.30 Uhr 
Grundschule Wipperdorf

Teenietreff: 5. – 6. Klasse
Freitag, 31.März (18.00 Uhr) – 01. April 
(11.00 Uhr) – Lesenacht in Trebra
Samstag, 20. Mai  – Fahrt nach Eisleben 

Konfirmanden:
1. April | 9.00 - 12.00 Uhr | Wipperdorf
29. April | 14.00 Uhr | Wipperdorf

Vorkonfirmanden:
06. Mai | 9.00 - 12.00 Uhr 
Münchenlohra
Musik
Singekreis Kehmstedt
mittwochs 19.30 Uhr

Kirchencafé für Junggebliebene
im Gemeindehaus „Haus Kirchenblick“
25. April und  30. Mai  15.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis
im Martin-Luther-Raum in Wipperdorf 
– nach Absprache

Es können sich kurzfristig Änderungen 
ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Kontakt
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
donnerstags | 08.00–12.00 Uhr
Anschrift:
Straße der Einheit 89 · 99752 Wipperdorf
Telefon Pfarrbüro: 03 63 38-4 07 49
Fax Pfarrbüro: 03 63 38-4 07 40
E-Mail Pfarramt:
pfarramt-wipperdorf@gmx.de
Ab Februar neue Büro-Öffnungszeiten,
jetzt immer dienstags von 8 - 12 Uhr!

Pfarramt Niedergebra – Termine
 2.4. 10.30 Uhr Konfirmanden-Vorstellungs-Gottesdienst Kirche Friedrichslohra
 9.4. 9.00 Uhr Kirche Großwenden
 14.4. 10.30 Uhr Kirche Friedrichslohra
 15.4. 22.00 Uhr Osternacht Basilika Münchenlohra
 16.4. 14.30 Uhr Kirche Hainrode mit Taufe
 17.4. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Emmausgang Basilika Münchenlohra

Kirchliche Termine April und Mai 2017


